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Das Alte Schloss hat einen neuen Pächter
Das Alte Schloss in Amtzell hat mit dem Ravensburger Gastronomen Christian Ott ab sofort wieder einen 
neuen Pächter. Herr Ott betreibt mit dem „Haus am See“ (Flappachweiher in Ravensburg) einen Eventca-
tering- und Partyservice. Herr Ott ist spezialisiert auf die Durchführungen von unterschiedlichsten Veran-
staltungen – von der Hochzeit über Geburtstagsfeiern bis hin zu Unternehmensveranstaltungen. Somit 
kann auch die Amtzeller Bevölkerung auf das neue Angebot im Alten Schloss zurückgreifen. Weitere In-
formationen und Kontaktdaten finden Sie im Innenteil des heutigen Amtsblatts. 

Christian Ott und Bürgermeister Clemens Moll freuen sich  
auf die Zusammenarbeit 
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 08. April 2017
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, Tel. 07563 / 1450
Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, Tel. 07522 / 21379
Sonntag, 09. April 2017:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Stadt-Apotheke Isny, Espantorstr. 1, Tel. 07562 8524
Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12
Tel. 07522 / 931077

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2017 des Landkreises!

Grüngutannahme 2017:
Samstag, 08.04.2017 von  14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Nähere Erläuterungen siehe Rubrik „Aus dem Rathaus“!

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 08.04.2017 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Abfuhrtermin der Papiertonne:
Montag, 10.04.2017

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 6478
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
 Di.    9.15 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel.  07520 / 9669066 oder 
 0170 / 8402180
Gemeindeassistent Georg Wößner Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685
 helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227
 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec  Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.: 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.: 07520 / 6478
E-Mail: info@amtzell.de
Internet: www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 03. April 2017:
1. Bekanntgabe der in nichtöff entlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse:
Bürgermeister Clemens Moll teilte aus der letzten nichtöff entlichen 
Gemeinderatssitzung vom 06. März 2017 mit, dass der Gemeinde-
rat ausschließlich Personalangelegenheiten beraten und beschlos-
sen hat. 
2. Bürgerfragestunde:
Ein anwesender Zuhörer erkundigte sich nach dem Nachrücke-
verfahren im Gemeinderat. Der Vorsitzende beantwortete diese 
Frage mit einem Verweis auf den nachfolgenden Tagesordnungs-
punkt 3, bei dem es ausführlich um die Details und Hintergründe 
zum Wechsel im Gemeinderat geht. 
3. Nachrückeverfahren im Gemeinderat
Der Bürgermeister berichtete anhand einer umfangreichen Sit-
zungsvorlage, dass Herr Gemeinderat Pierre Barcons mit Schrei-
ben vom 06.12.2016 aufgrund seiner langjährigen Tätigkeit das 
Ehrenamt im Gemeinderat niederlegen möchte. In Absprache 
mit Herrn Barcons wurde der Wechsel auf die Gemeinderatssit-
zung vom 30.01.2017 vorbereitet. Im Vorfeld dieser Sitzung hat 
die Gemeindeverwaltung den nach dem Ergebnis der Kommunal-
wahl nächsten Ersatzbewerber auf dem Wahlvorschlag der SPD, 
Herrn Klaus Wanner, Winkelmühle 54, 88279 Amtzell angeschrie-
ben und über das bevorstehende Nachrücken in den Gemein-
derat informiert. Mit Erklärung vom 22.01.2017 teilte Herr Klaus 
Wanner der Gemeindeverwaltung mit, dass er die Annahme der 
ehrenamtlichen Tätigkeit ablehnt. Herr Klaus Wanner begründet 
dies mit berufl ichen Veränderungen, die seit der Kommunalwahl 
im Jahr 2014 eingetreten sind. Die Gemeindeordnung sieht in 
einer häufi gen oder lang dauernden berufl ichen Abwesenheit 
einen wichtigen Grund, der die Ablehnung der ehrenamtlichen 
Tätigkeit rechtfertigen könnte. Ob ein wichtiger Grund im Sinne 
der Gemeindeordnung vorliegt, entscheidet jedoch der Gemein-
derat. Der Vorsitzende berichtete weiter, dass Herr Pierre Barcons 
gegenüber der Gemeindeverwaltung und Mitgliedern des Gemein-
derats von einem Gespräch mit Herrn Klaus Wanner im Dezember 
2016 erzählt hat. Demnach war Herr Klaus Wanner zu diesem Zeit-
punkt bereit, das Ehrenamt im Gemeinderat zu übernehmen. Ohne 
dass die Gemeindeverwaltung auf den nach Herrn Klaus Wanner 
nächsten Bewerber auf dem Wahlvorschlag der SPD, Herrn Oli-
ver Verdeil, zugegangen wäre, teilte dieser bereits am 21.01.2017 
gegenüber der Gemeindeverwaltung mit, dass er aufgrund sei-
ner zum Jahresbeginn begonnenen Berufstätigkeit in Frankreich 
die ehrenamtliche Tätigkeit nicht annahmen kann. Vor dem Hin-
tergrund der beiden Absagen und des jeweiligen Zeitpunkts die-
ser beiden Absagen (Herr Verdeil einen Tag vor Herrn Wanner) hat 
die Gemeindeverwaltung das Kommunalamt des Landratsamtes 
Ravensburg mit der Bitte um Beratung hinzugezogen. Darüber 
hinaus hat Bürgermeister Clemens Moll mit Herrn Pierre Barcons 
vereinbart, dass dieser bis zur endgültigen Klärung des Nachrü-
ckeverfahrens Mitglied des Gemeinderats bleibt. Mit Schreiben 
vom 08. Februar 2017 präzisiert Herr Klaus Wanner die Gründe für 
die Ablehnung der ehrenamtlichen Tätigkeit. Trotz der ausführ-
licheren Erklärung bleibt auch nach dieser Erklärung weiterhin 
off en, wie oft und wie lange Herr Klaus Wanner berufl ich von der 
Gemeinde abwesend ist. Zugleich teilte das Kommunalamt des 
Landratsamtes mit, dass Unklarheiten in der rechtmäßigen Zusam-
mensetzung des Gremiums die Rechtmäßigkeit von Beschlüs-
sen gefährden könnte. Der Vorsitzende berichtete, dass dies vor 
dem Hintergrund von besonderer Bedeutung ist, dass von einem 
Rechtsanwalt bereits angekündigt wurde, mittels Normenkont-
rollen die laufenden Bebauungsplanverfahren der Gemeinde für 
ungültig erklären zu lassen. Die Normenkontrollverfahren könn-
ten sich dann auf die möglicherweise fehlerhafte Zusammenset-
zung des Gemeinderates beziehen. Daher habe der Gemeinderat 

nun zu klären, ob bei Herrn Klaus Wanner ein wichtiger Grund im 
Sinne der Gemeindeordnung vorliegt. Erst nach einer abschlie-
ßenden Klärung kann der nächste bzw. die übernächste Nachrü-
ckerin in den Gemeinderat aufgenommen werden. Die nach wie 
vor bestehende Mitgliedschaft von Herrn Barcons im Gemeinde-
rat ist unproblematisch, da Herr Barcons seine Wählbarkeit nicht 
verloren hat. Abschließend berichtete die Gemeindeverwaltung, 
dass sie bereits versucht habe, weitergehende Informationen zur 
berufl ichen Ortsabwesenheit von Herrn Klaus Wanner zu erhalten. 
Ein telefonisch vereinbarter Gesprächstermin wurde von Herrn 
Klaus Wanner per E-Mail abgesagt und trotz weiterer Nachfrage 
des Bürgermeisters kam leider kein Gespräch zustande. Im Rah-
men einer eingehenden Beratung wurde der Sachverhalt vom 
Gemeinderat besprochen und der Gemeinderat nahm Kenntnis 
von den Ausführungen durch Herrn Klaus Wanner und beauftragte 
die Gemeindeverwaltung mit der Durchführung einer Nachfrage 
bei Herrn Klaus Wanner.
4. Haushaltssatzung 2017 mit Haushaltsplan
- Beratung und Beschlussfassung:
Zu Beginn dieses Tagesordnungspunktes erklärte Kämmerer Jür-
gen Gauß, dass der Haushaltsplan für das Jahr 2017 ein Volumen 
von 17.197.780,00 € hat. Davon entfallen Einnahmen und Ausga-
ben von jeweils 10.297.650,00 € auf den Verwaltungshaushalt und 
6.900.130,00 € auf den Vermögenshaushalt. Darüber hinaus führte 
der Kämmerer aus, dass die Hebesätze für die Grundsteuern A und 
B sowie für die Gewerbesteuer unverändert bleiben. Mit Blick auf 
das Gesamtvolumen des Haushalts informierte der Kämmerer, dass 
dies sowohl im Verwaltungs- als auch im Vermögenshaushalt das 
höchste Volumen in der bisherigen Geschichte der Gemeinde Amt-
zell darstelle. Er erklärte anhand des umfangreichen Vorberichts 
zunächst das zurückliegende Rechnungsjahr 2016 sowie die Rah-
menbedingungen zur Aufstellung des Haushalts 2017.
Folgende Kernpunkte enthielt die sich daran anschließende, 
umfangreiche Vorstellung des Haushaltsplanwerks 2017 durch 
den Kämmerer:
• Sowohl der Verwaltungshaushalt (Einnahmen und Ausgaben 

des laufenden Betriebes) 2017, als auch die der Folgejahre 2018 
bis 2020 in der mittelfristigen Finanzplanung sind aus der Sicht 
„Stand heute“ in der Lage, Überschüsse, das heißt positive Zufüh-
rungsraten zwischen 631.030 € (2017) und 812.420 € (2020) zu 
erwirtschaften. Erfreulicherweise durchweg Beträge, die damit 
nach Abzug der Tilgungsleistungen in diesem Zeitraum zwischen 
150.000 € (2017) und 357.000 € (2019) noch sogenannte Netto-
investitionsraten, also Überschussanteile zur Mitfi nanzierung 
von Investitionen des Vermögenshaushaltes (Einnahmen und 
Ausgaben des investiven Bereichs) in einer Spanne von jährlich 
zwischen 481.000 € (2017) und 456.000 € (2020) übrig lassen.   

• Auf der Ausgabeseite des Verwaltungshaushaltes zeigte Herr 
Gauß anhand verschiedener Beispiele auf, was schwerpunkt-
mäßig in den letzten Jahren einerseits zu einem enormen 
Anwachsen der Ausgaben im laufenden Betrieb geführt hat 
und andererseits die hohen Standards für die Amtzeller Bürger-
schaft in den öff entlichen Einrichtungen der Gemeinde zeigt. 
So sind die Personalkosten in den letzten fünf Jahren um 47 %  
(819.600 €) auf zwischenzeitlich 2.654.770 € im Jahr 2017 gestie-
gen. Den absolut größten Anteil daran haben die Ausgaben des 
Einzelplanes 4 mit 1.264.450 € (47,6 % der Personalausgaben), in 
dem die Betreuungseinrichtungen wie Kinderkrippe, Kindergär-
ten und Ganztagesbetreuung am Ländlichen Schulzentrum mit 
ihren umfassenden und vergleichsweise sehr fl exiblen Angebo-
ten abgebildet sind.

• Dass die Gemeinde Amtzell aber insgesamt in eigentlich allen 
landesweiten Spartenvergleichen „Spitze“ ist und damit auch 
überdurchschnittlich viel bietet, wurde aus der Darstellung ver-
schiedener „Pro-Kopf-Werte“ deutlich: 

  Landeswerte in €/ Gemeinde Amtzell
  Einwohner (2015)  in €/Einwohner (2017)
 Personalkosten 562 € 629 €
 Laufender Sachaufwand 420 € 480 €
 Bauinvestitionen 278 €               881 €
 Erwerb von Vermögen 106 € 364 €

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG
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Trotzdem schließen die Verwaltungshaushalte des Haushaltsjahres 
2017 und der Finanzplanjahre 2018 – 2020 mit einem Überschuss 
ab, was damit der Tatsache geschuldet ist, dass es der Gemeinde in 
den letzten Jahren durch die Ansiedelung attraktiver Gewerbebe-
triebe in einem breiten Branchenmix und der Ermöglichung eines 
deutlichen Zuwachses einkommensstarker Bevölkerung durch die 
Ausweisung von Baugebieten gelungen ist, eine solide Steuer-
kraft zur Finanzierung der stetig steigenden Ausgaben im laufen-
den Betrieb zu sichern; und dies seit 13 Jahren(!) praktisch ohne 
Hebesatzsteigerungen (Ausnahme: Grundsteuer A 2013 um 10%). 
Dazu gehören 2017 auch ca. 2,146 Mio. € Gewerbesteuern, davon 
knapp 250.000 € aus dem Bereich des IKG Geiselharz-Schauwies.
In der Vorstellung und Beratung des Vermögenshaushaltes kam 
jedoch deutlich zum Ausdruck, dass trotz der soliden Struktur 
des Verwaltungshaushaltes eine daraus erwirtschaftete Nettoin-
vestitionsrate von jährlich maximal 481.000 € nicht ausreichend 
sein kann, um ohne Zuschüsse und Einnahmeüberschüsse aus 
Wachstumsentwicklungen der Gemeinde in Form von Baugebieten 
Investitionen neuer (zusätzlicher) Infrastruktureinrichtungen, wie 
beispielsweise eine neue Sporthalle für rund 4,22 Mio. € finanzieren 
zu können, ohne in unverantwortlicher Weise in eine Neuverschul-
dung gehen zu müssen. Im Bereich des Vermögenshaushaltes gab 
es somit auch in der Haushaltsplanberatung 2017 größeren Diskus-
sionsbedarf, nachdem die Verwaltung bekanntgeben musste, dass 
sie für die mit derzeit 3,2 Mio. € veranschlagte Mehrzweckhallensa-
nierung zumindest 2017 keinen ELR-Zuschuss (beantragt: 623.000 
€) und wenn überhaupt, max. 200.000 € Ausgleichstockzuschuss 
(beantragt 750.000 €) bekommen könnte. Dabei stellte der Käm-
merer klar, dass die beantragten Zuschusshöhen keine „utopischen 
Werte“ gewesen seien, wenn man bedenke, dass man schon unter 
Einrechnung dieser Beträge auf eine Gesamtzuschussquote von 
(nur) knapp 30 % für Neubau Sporthalle und Sanierung der MZH 
kommen würde, während man bisher für solche Projekte habe mit 
ca. 40 % rechnen können. Hier ist die Gemeinde u.a. von einer auf 
Landesebene politisch gewollten Verschiebung der Förderschwer-
punkte gerade im ELR und dem damit auch verbundenen Hinweis 
der zuschussgebenden Stellen überrascht worden, dass es sich bei 
der Sanierung der MZH schließlich ja um eine „freiwillige Aufgabe“ 
handle. Diese Konstellation schließt zusammen mit 2016 wegen 
eines Normenkontrollverfahrens ausgebliebenen und  deswegen 
auch 2017 ungewissen Einnahmen aus Wohnbauentwicklungen 
einen Einstieg in die Mehrzweckhallensanierung 2017 aus Sicht 
der Verwaltung aus, was die Mitglieder des Gemeinderates einhel-
lig bedauerten, aber auch einstimmig mittragen. Zunächst gilt es 
in diesem Zusammenhang eben nun, den in 2016 entstandenen 
und nach 2017 zur Deckung vorgetragenen Fehlbetrag von 1,31 
Mio. € finanziert zu bekommen.
Dass die Gemeinde immer auch mehr als nur ein Auge auf die 
Einhaltung einer maßvollen Verschuldung wirft, wurde daran 
deutlich, dass 2017 keine Kreditaufnahme eingeplant wurde und 
auch im mittelfristigen Finanzplanzeitraum die Verschuldung nicht 
wesentlich über 700 € /Ew. hinausgehen soll, wodurch der abso-
lute Verschuldungsbetrag nicht über eine Grenze von 3,0 Mio. € 
hinausgehen würde. Der Gemeinderat behielt sich mit Blick auf die 
weiteren Entwicklungen auf der Ausgabenseite des Vermögens-
haushaltes vor, bis zum tatsächlich möglichen Einstieg in die Mehr-
zweckhallensanierung auch einen expliziten Beschluss über eine 
Schuldenobergrenze im Abgleich mit den mittelfristig noch anste-
henden Investitionen zu fassen. Erfreut zeigte sich das Gremium 
dabei über die Tatsache, dass es der Verwaltung gelungen ist, den 
voraussichtlich zum Jahresende 2017 bestehenden Schuldenstand 
von 2.892.000 € (zuzüglich 148.000 € rentierliche Darlehen aus 
dem seinerzeitigen Erwerb der Wohnungen im Wilhelm-Koch-
Weg) zu durchschnittlich nur noch 0,79 % Zinsen finanzieren zu 
können. Diese Situation nützt die Gemeinde im Sinne einer mög-
lichst schnellen Schuldenrückführung zur verstärkten Tilgung, um 
auch die nächste Generation in Amtzell handlungsfähig zu halten.
Nach eingehender Beratung beschloss der Gemeinderat einstim-
mig die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2017, den Stellen-
plan und die mittelfristige Finanzplanung bis 2020.

5. Neubau Sporthalle
- Vergabe von Bauleistungen:
Bauamtsleiter Günter Halder berichtete von der durchgeführten 
Ausschreibung für die Garderobenbänke im Bereich der neuen 
Sporthalle und vom Ausschreibungsergebnis mit der günstigsten 
Bieterin von 21.991,80 €. Die Kostenschätzung des Planungsbüros 
probau lag für dieses Gewerk bei 25.608,80 € und somit fasste der 
Gemeinderat einstimmig den Vergabebeschluss zur Vergabe an 
die wirtschaftlichste Bieterin, die Firma Ohlinger GmbH aus Wan-
gen zum Angebotspreis von 21.991,80 €. 
6. Vergabe von Tiefbauleistungen zur Bachrenaturierung im 
Bereich Goppertshäusern:
Auch zu diesem Tagesordnungspunkt konnte Herr Halder ein 
erfreuliches Ergebnis berichten. Da die Firma Strabag in direk-
ter Nähe eine Baustelle eingerichtet habe, konnte die Maßnahme 
zur Bachöffnung zu einem Angebotspreis von 17.885 € durchge-
führt werden. Der Ortsbaumeister zeigte sich erfreut, dass diese 
Maßnahme somit auch deutlich günstiger, als in einer früheren 
Kostenberechnung vermutet, durchgeführt werden konnte. Die 
Mitglieder des Gemeinderats fassten den einstimmigen Vergabe-
beschluss der Tiefbauarbeiten an die Firma Strabag. 
7. Straßenbeleuchtung in Amtzell
- Festlegung des Leuchtentyps:
Im Nachgang zu einer Besichtigung des Leuchtenparks in Biberach 
haben sich die Mitglieder des Gemeinderats auf zwei favorisierte 
Lampentypen verständigt, welche versuchsweise im Bereich der 
Buswendeschleife Hössel aufgebaut wurden. Nach eingehender 
Beratung sprachen sich die Mitglieder des Gemeinderats zu dem 
Lampentyp „Stela“ aus und beauftragte die Gemeindeverwaltung 
mit der Beschaffung dieses Lampentyps. Ortsbaumeister Günter 
Halder berichtete, dass diese Lampe nun im Neubaugebiet Spies-
berg angebracht werde und sukzessive auch in anderen Bereichen 
im Gemeindegebiet aufgestellt werde. 
8. Baugesuche:
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einverneh-
men, vorbehaltlich der Zustimmung der Nachbarschaft, einstim-
mig hergestellt:
- Erweiterung Betriebsgebäude, Produktionsgebäude Nord-West, 

Überdachung Süd-West in Hummelau 1, Flurst. Nr. 136/1
- Tekturplanung – Umbau und Generalsanierung der Mehrzweck-

halle (BA2), Erweiterung um eine Sporthalle (BA19), in der Schul-
straße 7, Flurst. Nr. 5/2

- Anbau Wintergarten im EG an bestehendes Wohnhaus , Dachter-
rasse auf dem Wintergarten in der Gartenstr. 27, Flurst. Nr. 95/1

- Neubau eines landwirtschaftlichen Nebengebäudes in Muschen 
1, Flurst. Nr. 502

- Neubau eines Einfamilienhauses mit drei Garagen in Kreuzacker 
3, Flurst. Nr. 1160/4

- Umbau und Erweiterung des bestehenden Wohnhauses im 
Untergeschoss, Beim Schlössle 2, Flurst. Nr. 126/20

- Geschäftsgebäude mit Wohnung und Carport, Kogenwiese 5, 
Flurst. Nr. 62/63

- Neubau eines Milchviehstalles mit Laufhof und Güllengrube in 
Pfaffenweiler 2, Flurst. Nr. 2150

- Erweiterung Außenstallanlage für Pferdehaltung, Erstellung 
Longierzelt, Reitplatzerweiterung, Einbau Heukaren in best. 
Scheuer, Einbau Sattelkammern in ehem. Viehstall, Anbau Hof-
überdachung, Erstellung WC-Anlage in Luppmanns 2, Flurst. Nr. 
1413 und 1414

- Errichtung eines landwirtschaftlichen Altenteilerhauses mit 1 
landw. Ferienwohnung und Garagen in Hankelmann 1/1, Flurst. 
Nr. 1052

Zum Baugesuch
- Neubau Carport in der Fohlenweide 16, Flurst. Nr. 70/22
wurde beschlossen, dass das gemeindliche Einvernehmen, vorbe-
haltlich einer  Änderung durch den Bauherrn, erteilt wird.
9. Verschiedenes:
Der Vorsitzende berichtete vom Versicherungsschutz des För-
dervereins „Füreinander Miteinander“ und dass der Verein nun 
für seine ehrenamtlich Tätigen eine Versicherung abgeschlossen 
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hat. Demnach entfällt ein Anteil auf den „Arbeitskreis Flüchtlings-
hilfe“ von 417,24 € und diese Kosten würden von der Gemeinde 
getragen. 
Aus den Reihen des Gemeinderats wurden die Toiletten am Rat-
haus angesprochen. Es wurde darum gebeten, dass diese öffent-
lichen Toiletten zukünftig wieder rund um die Uhr zur Verfügung 
stehen. Die Gemeindeverwaltung berichtete von erheblichen und 
für die Reinigungskräfte nicht zumutbaren Verschmutzungen im 
Bereich der öffentlichen Toiletten, weshalb man sich für diese 
Maßnahme entschlossen habe. Aus den Reihen des Gemeinde-
rats wurde hierzu angeregt, dass der Zugang möglicherweise mit 
Münzeinwurf geregelt werden könnte. Die Gemeindeverwaltung 
sagte eine entsprechende Überprüfung zu. 

Vertragsunterzeichnung für die Verpachtung – 
Christian Ott übernimmt das Alte Schloss 

Christian Ott und Bürgermeister Clemens Moll bei der Vertrags-
unterzeichnung 
Der neue Pachtvertrag ist unterzeichnet. Ab jetzt übernimmt Herr 
Christian Ott, Eventcatering und Haus am See (am Flappachweiher 
Ravensburg), die Bewirtung von Veranstaltungen in den Festsälen 
des Alten Schlosses in Amtzell. Der engagierte und erfahrene Koch 
und Gastwirt hat jede Menge Erfahrung mit der Organisation von 
Veranstaltungen und berät Sie gerne bei der Planung Ihres Festes.
Mit der Übernahme von Herr Ott steht das Alte Schloss nun wie-
der allen Amtzellern und Gästen von außerhalb uneingeschränkt 
zur Verfügung. Die für die Übergangszeit bis zum Abschluss eines 
neuen Pachtvertrages festgelegten Regelungen und Nutzungsent-
schädigungen sind hinfällig. Auch Privatleute und Firmen können 
wieder im Schloss Geburtstag, Hochzeiten oder Jubiläen feiern, 
tagen, Versammlungen abhalten, Fortbildungen durchführen… 
Für die Terminvergabe für Veranstaltungen, die im Reichlin-Mel-
degg-Saal und im Altmannshausensaal stattfinden, ist ab sofort 
ausschließlich Herr Ott zuständig. Bitte melden Sie sich direkt bei 
ihm:  schloss.amtzell@eventcatering-oberschwaben.de. Wenn Sie 
möchten, dass Ihre Veranstaltung im Veranstaltungskalender ver-
öffentlicht wird, melden Sie sich bitte zusätzlich auch bei Frau 
Corinna Straub im Rathaus.
Wichtiger Hinweis: Alle bereits mit Vereinen und Gruppierungen 
fest vereinbarten Termine bleiben so bestehen und werden von 
Herrn Ott übernommen, durchgeführt und bewirtet. Er wird mit 
den Veranstaltern Kontakt aufnehmen, sobald er Küche und Räume 
übernommen und sich eingearbeitet hat. Christian Ott wird auch 
in den kommenden Jahren gerne für die Amtzeller Vereine da sein.
Für die Terminvergabe für Veranstaltungen, die im Syrgensteinsaal 

und im Gewölbekeller stattfinden, ist nach wie vor die Gemeinde 
zuständig. Bitte melden Sie sich wie gewohnt bei Corinna Straub 
Tel:  07520 950-14. Auch hier bleiben selbstverständlich alle fest 
vereinbarten Termine bestehen.
Wenn Sie noch Fragen haben oder etwas unklar sein sollte, kön-
nen Sie sich gerne bei der Gemeindeverwaltung oder – wenn es 
schon um die Planung einer Veranstaltung geht – direkt bei Chris-
tian Ott unverbindlich informieren.
Tel:  0751 / 28502036
Email: schloss.amtzell@eventcatering-oberschwaben.de 
Homepage: www.christianott-eventcatering.info

Nächster Schritt beim Betreiberwechsel der 
TV-Anlage
In diesen Tagen schreibt die TeleData GmbH aus Friedrichshafen die 
angeschlossenen Haushalte an. Dem Schreiben liegt ein Formular 
bei, mit dem Sie zustimmen können, dass Sie ab dem 01.07.2017 
von der TeleData mit dem TV-Signal versorgt werden. Bitte senden 
Sie das unterschriebene Vertragsformular an die TeleData zurück. 
Damit stellen Sie sicher, dass Sie auch nach dem Betreiberwechsel 
mit dem TV-Signal versorgt werden. Die Gemeinde Amtzell stellt 
den Betrieb der Antennenanlage zum 30.06.2017 ein. Die laufen-
den Kosten für die angeschlossenen Haushalte von vergleichsweise 
günstigen 6,40 Euro/Monat bleiben für mindestens 2 Jahre stabil. 
Bitte beachten Sie: Die TeleData schreibt nur die Haushalte an, die 
der Gemeinde gegenüber eine Einwilligungserklärung zur Weiter-
gabe der Adressdaten abgegeben haben. Wer diese Einwilligung 
im Dezember/Januar nicht unterschrieben hat, erhält nun auch 
keine direkten Informationen sondern muss selbst mit der Tele-
Data Kontakt aufnehmen. 
Am 29. März 2017 fand eine Informationsveranstaltung zum Betrei-
berwechsel in der Mehrzweckhalle statt. Die Präsentation von die-
sem Abend kann auf der Homepage der Gemeinde Amtzell (www.
amtzell.de Rubrik „Wirtschaft und Bauen“ Unterseite „Breitbandver-
sorgung“) eingesehen werden. Dort finden Sie auch alle weiteren 
Informationen zu diesem Thema. 

Ferienjobber gesucht
Zur diesjährigen Reinigung von Schule und Turnhalle werden noch 
Schüler (ab 15 Jahre), Studenten, Hausfrauen oder –männer gesucht.
Die Aktion findet vom 31.07. - 08.09.2017 in den Sommerferien statt.
Für genauere Informationen können Sie sich im Rathaus bei Frau 
Jessica Müller melden.
Telefon:  07520/950-23
E-Mail :  jessica.mueller@amtzell.de

Grüngutannahme 2017
Die Grüngutannahmestelle der Firma Kerler GbR auf dem Gelände 
der alten Grastrocknung in Geiselharz ist wieder morgen Sams-
tag, den 08. April 2017 von 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet. Die nächste 
Annahme findet am Samstag, den 15. April 2017 von 14.00 Uhr – 
16.00 Uhr statt. Weitere Annahmetage sind Samstag,  22. April 
2017 und Samstag, 29. April 2017, jeweils von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr.
Die offizielle Grüngutsaison, mit wöchentlicher Annahme jeweils 
samstags von 14.00 - 16.00 Uhr und mittwochs von 17.30 Uhr – 
19.00 Uhr beginnt ab Mittwoch, den 03. Mai 2017

AUS DEM RATHAUS

Geänderter 
redaktionsschluss!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der Redakti-
onsschluss für die Woche 15 bereits am Montag, 
10. April 2017, 7.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag
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Bauernmarkt am 08. April 2017

Bauernmarkt
Jeden Samstag 08:00 – 12:00 Uhr
Auf dem Cosner Platz Amtzell

Am 08.04.2016 bekommt der Bauernmarkt Verstärkung: Frau 
Bodenmüller verkauft Handpalmen und Osterdekoration.  
Auf dem Markt gibt es frische Eier, frischen und geräucherten Fisch 
für Karfreitag, Lammfleisch (auf Bestellung), frisches Obst und 
Gemüse, Lammwurst, Honig, Brot, Marmelade und vieles mehr – 
so kann Ostern kommen.
Schauen Sie doch mal wieder vorbei!

Es freuen sich auf Sie:
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse
• Fam. Gehweiler 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte
• Bodenseefischerei Bichlmair (außer am 1. Samstag im Monat)
fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen

FUNDBÜROFUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 2 Schlagzeugstecken (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 Kinder-Warnweste (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- 1 iPhone (Fundort: Unterführung nach Spiesberg)
- 1 schwarzes Fahrradschloss (Fundort: Kreisverkehr)
- 1 graue Kinder-Mütze (Fundort: bei der Sparkasse)
- 1 blau-graue Mütze (Fundort: Friedhof)
-  1 blaue Stofftasche mit folgendem Inhalt: Adidas-Turnschuhe Gr. 

40, Nike-Sporthose und Nike-Sportjacke Gr. 147-158 (Fundort: 
beim Kindergarten St. Johannes)

- 1 Rosenkranz (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 beige Mütze (Fundort: beim Föki-Theater im Alten Schloss)
-  1 rosafarbener Schal mit weißen Sternen (Fundort: beim Föki-The-

ater im Alten Schloss)
- 1 Brille (Fundort: beim Weihnachtsmarkt auf dem Schlosshof)
- 1 schwarze Jacke Gr. L (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Cityroller (Fundort: bei der Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Bergstraße)
- 1 Brille (Fundort: Theresienstraße/Am Dennenberg)
- 1 Karton von “Gigaset“ Telefon (Fundort: Kogenwiese)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Raiffeisenbank)
-  1 Jeans-Hose, W: 32 L: 36 (Fundort: Turnhalle Kindergarten St. 

Gebhard)
- 1 goldene Armbanduhr (Fundort: Gartenstraße)
- 1 türkis-weiße Mütze (Fundort: vor dem Rathaus)
- 1 Samsung-Handy (Fundort: Parkplatz Alte Schule Pfärrich)
- 1 goldene Kette mit Kreuz-Anhänger (Haslacher Straße)
- 1 schwarzer Stockschirm (Fundort: Friedhof)
- 1 rosafarbene Sweat-Jacke Gr. 44 (Fundort: Alpenstraße)

- 1 Gehstock (Fundort: Kreissparkasse)
- 1 kleine Taschenlampe (Fundort: vor dem Rathaus)
-  1 schwarzes “Samsung“ Handy (Fundort: Bushaltestelle an der 

Kirche, Richtung Wangen)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 2 Schlüssel und 2 Anhänger (Fundort: vor Metzgerei Rädler)
- 2 Schlüssel und 1 Anhänger (Fundort: vor Turn- und Festhalle)
- 1 Schlüssel und 1 Anhänger (Fundort: zwischen Oberau und Nieratz)
- 1 Schlüssel (Fundort: vor Metzgerei Rädler)

Folgende Fahrräder wurden gefunden:
- 1 silbernes Mountainbike der Marke Bianchi (Fundort: Schulhof )
-  1 blaues Mountainbike der Marke Greif (Fundort: Schattbucher 

Straße)

Fund-Tiere:
-  1 Kater wird seit 13.02.2017 vermisst (getigert, schwarzes Hals-

band), 07522/6697
-  1 Kater wird seit 21.03.2017 vermisst (grau-getigert, kastriert, 

Tätowierung im Ohr), 07520/966727

VERSCHENKBÖRSE

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenkbörse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebotenen 
Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenkbörse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
• 2 Katzentoiletten, 07520/6575
• 1 Stepper - Fitnessgerät, 07520/6854
• 1 Tischkicker, 0151/59891022
• Blumenübertöpfe für Zimmerpflanzen, 07520/923680
• 2 leere Big-Pack (Säcke) für Gartenabfälle gut geeignet, 

07520/6240
• Cadac Gasgrill mit 3 Brenner, Seitenbrenner und klappbare 

Ablage, 07520/953734 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich:
Herrn Wolfgang Zeh, Goppertshäusern 19/1  
am 8. April zum 71. Geburtstag
Herrn Theobald Strauch, Spiesberg 20  
am 9. April zum 85. Geburtstag
Frau Isolde Späth, Gartenstr. 6  
am 9. April zum 80. Geburtstag
Herrn Giuseppe Cassano, Hinterholz 5  
am 9. April zum 77. Geburtstag
Frau Luitgard Buchmann, Pfärricher Höfe 3 
am 10. April zum 85. Geburtstag
Herrn Wolf-Dieter Rotzler, Riedweiher 8  
am 11. April zum 77. Geburtstag
Frau Ingrid Greifenberg, Hochgratweg 8  
am 13. April zum 74. Geburtstag
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

BAUERNMARKT 
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KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Samstag, 08.04.: Herz-Mariä-Samstag
16:15 – 16:45 Uhr Beichtgelegenheit
17:00 Uhr Bußfeier (Pfarrer E. Galm)
Sonntag, 09.04.: Palmsonntag
 (Kollekte für das Heilige Land)
10:15 Uhr Palmweihe am Kindergarten St. Johannes; danach Pro-

zession zur Pfarrkiche, mitgestaltet von einer Bläser-
gruppe der Musikkapelle Amtzell; anschließend

 Familiengottesdienst in der Pfarrkirche 
 Jahrtag für Rosa Strößner und Jahrtagsmesse für eine 

bestimmte Verstorbene
 (Nach dem Gottesdienst Verkauf von Becherkerzen für 

die Osternacht zum Preis von 1,-- Euro)
Mittwoch, 12.04.:
08:00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 13.04.: Gründonnerstag – 
Gedächtnis des letzten Abendmahls
19:30 Uhr Messe vom letzten Abendmahl 
 (Kommunion unter den Gestalten von Brot und Wein; 

Fußwaschung)
 Die Kommunionkinder sind zu diesem Gottesdienst ein-

geladen!
 Im Anschluss an den Gottesdienst Gebet am Ölberg. 
 (Danach sind alle, die in unserer Gemeinde liturgische 

Dienste tun, zur Agape-Feier im Haus der Gemeinde, 
Saal, eingeladen.)

Freitag, 14.04.:  Karfreitag – 
Feier vom Leiden und Sterben Christi
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum 
 (Zur Karfreitagsmeditation im Haus St. Gebhard laden 

wir herzlich ein.)
10:00 Uhr Kreuzweg für die Grundschüler in der Kirche (Bringt 

bitte euer Fastenopferkässchen mit!)
 Eingeladen sind alle Kinder im Grundschulalter sowie 

die Erstkommunionkinder. (Übergabe der Kreuze an 
die Kommunionkinder!)

 Nach dem Kreuzweg werden die Gewänder an die 
Kommunionkinder im Haus der Gemeinde ausgege-
ben.

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in Pfärrich; es singt der Kirchenchor
19:00 Uhr Kreuzwegbetrachtungen zum Karfreitag für Erwach-

sene im Chorraum der Kirche 
Samstag, 15.04.: Karsamstag
20:15 Uhr Entzünden des Osterfeuers, wozu wir unsere Kommu-

nionkinder und ihre
 Familien herzlich dazu einladen (Osterkerzen mitbrin-

gen) Weihe des Osterfeuers, Prozession zur Kirche
 (Vor der Osternachtfeier werden nochmals Becherkerzen 

für die Osternachtfeier zumPreis von 1,- € angeboten.) 
20:30 Uhr Feier der Osternacht mit Gesängen von Taize
 Osterlob auf die Osterkerze, Lesungen, Weihe des Tauf- 

und Osterwassers, Tauferneuerung 
 Segnung der Osterspeisen und -kerzen 
Sonntag, 16.04.: Ostersonntag – 
Hochfest der Auferstehung des Herrn
 (Bischof-Moser-Kollekte)
 Kein Rosenkranzgebet!
09:00 Uhr Feierliches Osterhochamt; mitgestaltet vom Bläser- 

Quintett
 Segnung der Osterspeisen
10:15 Uhr Kindergottesdienst in der Pfarrkirche
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, 

Andachtsraum

Montag, 17.04.: Ostermontag 
 (Bischof-Moser-Kollekte)
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier; es singt der Kirchenchor
 Gebetsgedenken für Christoph Volkwein

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 4. Juni 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Sonntag, 25. Juni 2017, 11:15 Uhr, Amtzell
Samstag, 15. Juli 2017, 16:00 Uhr, Amtzell

Hinweis zum Palmsonntag
Zur Mitfeier der Palmweihe, der Prozession und der Eucharistie-
feier am Palmsonntag laden wir die ganze Gemeinde herzlich ein. 
Schön ist es, wenn wieder viele Kinder mit ihren Palmen mitfeiern.
Beginn ist um 10:15 Uhr mit der Palmweihe am Kindergarten. Da 
an diesem Palmsonntag kein eigener Gottesdienst für die kleinen 
Kinder ist, laden wir alle ein, den Gottesdienst in der Kirche mit-
zufeiern. Die kleineren Kinder, die an der Messe nicht teilnehmen 
können, dürfen bei der Prozession mitgehen und können dann 
an der Kirchentüre stehenbleiben und danach nach Hause gehen!

Termine: Mehrstimmiges Singen der Gesänge von Taizé für die 
Osternacht: Sonntag, den 9. April, 17.00 Uhr, Haus der Gemeinde. 
- Probe für die Osternacht: Karfreitag, 20.30 Uhr, Pfarrkirche. -  
Kuchenverkauf der KiTa-Eltern + Tässchen Kaffee/Tee vor Ort: 
Palmsonntag, 9. April, nach dem Gottesdienst, Haus der Gemeinde. 
- Probe Kirchenchor: Montag, 10. April, 19.30 Uhr, Haus der 
Gemeinde. Weitere Termine/Mitteilungen/Aktuelles: www.
se-argen.drs.de bzw. Flyer am Schriftenstand der Kirche.

Verkauf von Handpalmen
Wir vom Machakos-Team werden am Palmsonntag nach dem Got-
tesdienst Handpalmen zum Preis von 5,-- € zugunsten des Projektes 
von Sr. Mumbua verkaufen. Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.

Bußgottesdienst und Beichtgelegenheiten 
in der Fastenzeit 2017
Bußgottesdienst: (Pfarrer Erhard Galm)
Samstag, 08.04.2017, 17:00 Uhr, Amtzell
(Die Mitglieder der anderen Kirchengemeinden der 
Seelsorgeeinheit, in denen keine Bußfeier stattfindet, sind zu 
diesem Bußgottesdienst ebenfalls herzlich eingeladen.)

Beichtgelegenheiten:
Freitag, 07.04.2017, 09:00 Uhr, Pfärrich, Pater Hubert Wurz, 
Klösterle
Samstag, 08.04.2017, 16:15 – 16:45 Uhr, Amtzell, Pfr. Dr. 
Schniertshauer

Zur Vorbereitung auf Ostern lade ich herzlich zum Empfang des 
Bußsakramentes und/oder zur Mitfeier der Bußgottesdienste 
ein. Zum Weg der Fastenzeit gehört auch der Versuch zur 
Umkehr da, wo wir falsche Wege gehen, und die Erfahrung 
der Vergebung, die uns von Gott geschenkt wird und die auch 
wir Menschen uns gegenseitig immer wieder gewähren sollten.

Ministrantenprobe auf Ostern
Alle Ministranten, die an der Osternacht und Ostersonntag 
eingeteilt sind,  bitte zur Probe kommen am 
Mittwoch, 12. April 2017 um 17:30 Uhr
in der Pfarrkirche.

Pfarrbüro
Bitte beachten: Das Pfarrbüro ist am Gründonnerstag, 13. April 
2017 geschlossen!
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Karwoche und Ostern 
Gründonnerstag
Die drei österlichen Tage vom Leiden, vom Tod uns von der Auf-
erstehung des Herrn, beginnen wir am Gründonnerstag mit dem 
Gedächtnis des letzten Abendmahles. In dieser Feier hat Jesus 
selbst das Mahl von Brot und Wein eingesetzt als Zeichen seiner 
Gegenwart und als Erweis seiner Verbundenheit mit uns Men-
schen. Darum ist diese Feier mehr als nur einer der vielen Gottes-
dienste während des Jahres, sondern einer der Höhepunkte des 
Kirchenjahres überhaupt. In dieser Eucharistiefeier wird die Kom-
munion darum auch unter den beiden Gestalten von Brot und 
Wein gespendet.
In Amtzell feiern wir die Messe vom letzten Abendmahl um 
19:30 Uhr. Ich lade die Gemeindemitglieder aus Pfärrich und Amt-
zell herzlich dazu ein.

Karfreitag 
Mittelpunkt des Karfreitages ist die Liturgie vom Leiden und Ster-
ben Christi mit der Kreuzverehrung, die wir zur Stunde des Todes 
Jesu um 15 Uhr in Pfärrich feiern. 
Um 19 Uhr ist Karfreitagsmeditation in der Kirche in Amtzell. 

Osternacht
Zur Feier der Osternacht lade ich ganz herzlich ein. Das Osterfeuer 
entzünden wir um 20:15 Uhr. Im Schein der Osterkerze wol-
len wir dann um 20:30 Uhr in der Osternachtfeier den Sieg des 
Lebens über den Tod, den Sieg der Liebe Gottes über alle lebens-
feindlichen Mächte und so das große Fest unserer Hoffnung feiern.
Für die Osternacht bitte ich darum, nur noch die dafür vorgese-
henen Osterkerzen im Kerzenbecher zu verwenden. Diese Ker-
zen werden am Palmsonntag nach dem Gottesdienst und vor der 
Osternachtfeier zum Preis von 1,- Euro verkauft.

Segnung der Osterspeisen
Die Freude über die Auferstehung des Herrn kennzeichnet die 
österlichen Gottesdienste. Diese Freude soll sich fortsetzen beim 
gemeinsamen Essen und Feiern in den Häusern der Gläubigen. 
Darum werden die Osterspeisen (Eier, Backwaren, Fleisch ...) im 
Gottesdienst in der Osternacht und im Anschluss an die Eucharis-
tiefeier am Ostersonntag um 9 Uhr gesegnet.

Erstkommunionkinder
Die Erstkommunion am 7. Mai rückt immer näher. Wir laden die 
Erstkommunionkinder und ihre Familien herzlich dazu ein, die 
Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern mitzufeiern, und 
so gemeinsam den Weg der Freundschaft mit Jesus Christus zu 

gehen. Am Gründonnerstag um 19:30 Uhr gedenken wir der Ein-
setzung der Eucharistie, am Karfreitag erhalten die Kinder, die in 
Amtzell zur Erstkommunion kommen, in der Kreuzwegandacht um 
10:00 Uhr ihr Kommunionkreuz. In der Osternacht treffen sich die 
Kommunionkinder um 20:15 Uhr am Osterfeuer auf dem Friedhof. 

Einladung nach dem Gottesdienst in der Osternacht 
Nach der Feier der Osternacht laden wir zu einem kleinen Oster-
mahl bei Zopfbrot, Ostereier und etwas zu trinken in das Haus der 
Gemeinde, Saal, ein. 
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit zur Begegnung, zum Gespräch 
und zum Fröhlichsein.

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Freitag, 07.04.: Schmerzensfreitag
09:00 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
09:30 Uhr Eucharistiefeier Schmerzensfreitag
Samstag, 08.04.:
13:00 Uhr Trauung von Anna Kemter und Max Flenker
Sonntag, 09.04.: Palmsonntag
 (Kollekte für das Heilige Land)
09:00 Uhr Palmweihe an der Alten Schule - Palmprozession zur 

Kirche, anschließend Eucharistiefeier mit Elementen 
für Familien

 Dreißigster für Hedwig Netzer, Gebetsgedenken für 
Hermann Füßinger und für Baptist Riedle

Donnerstag, 13.04.: Gründonnerstag
19:30 Uhr Messe vom letzten Abendmahl in Amtzell
Freitag, 14.04.: Karfreitag – Feier vom Leiden und Sterben 
Christi
10:00 Uhr Kinder- und Schülerkreuzweg (Bitte bringt euer Fas-

tenopferkässchen mit!) Übergabe der Kreuze an die 
Kommunionkinder; anschließend Ministrantenprobe 
für alle!

 Nach dem Kreuzweg werden die Gewänder an die 
Kommunionkinder, die in Amtzell wohnen im Haus 
der Gemeinde ausgegeben.

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie, Gedächtnis des Leidens und Ster-
bens Jesu, es singt der Kirchenchor 

Samstag, 15.04.: Karsamstag
20:30 Uhr Osternachtfeier in Amtzell 
 (20:15 Uhr Entzünden des Osterfeuers)
 Segnung von Osterspeisen

Dienstag, 11. April 2017
Seniorengruppe Amtzell - Pfärrich

14 Uhr im Haus der Gemeinde – Saal
Seniorennachmittag

Liebe Amtzeller und Pfärricher Seniorinnen und Senioren,
bei unserem Seniorennachmittag am Dienstag, 11.04., haben 
wir – da der Nachmittag in die Karwoche fällt – das Thema: „Das 
Symbol des Kreuzes“ gewählt. Das Kreuz ist das Symbol des 
Christentums. Wie unterschiedlich Kreuzdarstellung sein und 
welche unterschiedlichen Botschaften sie uns vermitteln kön-
nen, dazu möchte der Bildervortrag von Dekanatsreferent Flo-
rian Müller einladen. 
Wir freuen uns herzlich auf euer zahlreiches Kommen.
Für das Team 
Reinhilde Schnell

An diesem Mittag findet auch die Anmeldung für unseren 
Ausflug am 09.05 mit 10,-- Euro Teilnehmerbeitrag statt. 

PS: Zu diesem Termin ist das Bürgermobil im Einsatz. Wer abge-
holt und wieder nach Hause gebracht werden will, melde sich 
Montag, den 10.04.2017 zwischen 16 und 18 Uhr unter der Tele-
fonnummer 07520 95028. 
Es können auch Personen mit Rollstuhl transportiert werden. 

Einladung zum Kindergottesdienst
am Ostersonntag, 16.04.2017, 10:15 Uhr,
in der Pfarrkirche
Wir laden alle Familien zu diesem Kindergottes-
dienst in die Pfarrkirche ganz herzlich ein.
Wir freuen uns auf EUCH!
Viele Grüße vom KIGO-Team

Ministranten-Hütte von Freitag, 21.04 - Sonntag, 23.04.2017
Wir haben für euch wieder einen Hütten-Aufenthalt zum Ende 
der Osterferien organisiert.
In diesem Jahr sind wir auf dem Alpseehof in Trieblings 2, in 
Immenstadt. 
Die Einladung müsstet ihr bereit in eurem Briefkasten vorge-
funden haben.
Bitte denkt daran, euch bis spätestens Donnerstag, 
13.04.2017, bei Jolanda Knäple, Fohlenweide 2, anzumelden.

Bei Rückfragen könnt ihr euch gerne mit Jolanda Knäple (Tel.: 
07520 9248389) oder mit Nicole Leitner (Tel.: 07520 6823 in 
Verbindung setzen.
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Sonntag, 16.04.: Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung 
des Herrn
 (Bischof-Moser-Kollekte)
10:15 Uhr Feierliches Hochamt; es singt der Kirchenchor
 Segnung von Osterspeisen
 Nach dem Gottesdienst Segnung des Osterbrunnens 
Montag, 17.04.: Ostermontag
 (Bischof-Moser-Kollekte)
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Ministrantendienste:
Palmsonntag, 09.04.
Lena u. Luis Brauchle, Lorena Kaiser, Hanna u. Sophie Rilling, Piero 
Raufeisen, Amelie u. Helena Weber, Noah Mayer, Robin Zettler, 
Katrin Abt.
Karfreitag, 14.04.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek, Franziska 
u. Johannes Linder, Michael Rilling, Johanna Wlotkowski, Milena 
Mösle
Ostersonntag, 16.04.
Lena u. Luis Brauchle, Lorena Kaiser, Hanna u. Sophie Rilling, Piere 
Raufeisen, Amelie u. Helena Weber, Noah Mayer, Robin Zettler, 
Katrin Abt
Ostermontag, 17.04.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek

Verkauf von Handpalmen
Nach dem Gottesdienst bieten die Ministranten kleine Handpal-
men zum Kauf gegen eine Spende von 3,-- Euro an.

Fastenfreitag 2017 in der Wallfahrtskirche Pfärrich

Schmerzensfreitag,
Fest der 7 Schmerzens Mariens
07. April, 9:00 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
9:30 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt
Der Gottesdienst am 7. April wird von einem Franziskaner-Pater, 
Klösterle in Wangen, gefeiert. 
Die Fastenfreitage sind seit alters her die Hauptwallfahrtstage der 
Wallfahrtskirche in Pfärrich. Zusammen mit Maria, der Schmerz-
haften Mutter Gottes, gehen wir den Weg durch die Fastenzeit, 
um so auch zur österlichen Erfahrung zu finden, dass das Leben 
den Tod überwindet. 

Erstkommunionkinder
Die Erstkommunion am 30. April rückt immer näher. Wir laden 
die Erstkommunionkinder und ihre Familien herzlich dazu ein, die 
Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern mitzufeiern, und so 
gemeinsam den Weg der Freundschaft mit Jesus Christus zu gehen. 
Am Gründonnerstag um 19:30 Uhr gedenken wir in Amtzell der 
Einsetzung der Eucharistie, am Karfreitag erhalten die Kinder, 
die in Pfärrich zur Erstkommunion kommen, in der Kreuzwe-
gandacht um 10:00 Uhr in Pfärrich ihr Kommunionkreuz. In der 
Osternacht treffen sich die Kommunionkinder um 20:15 Uhr in 
Amtzell am Osterfeuer auf dem Friedhof. 

Ministrantenprobe auf Ostern
Die Ministrantenprobe für alle findet statt am 
Karfreitag, 14. April 2017
nach dem Kinder- und Schülerkreuzweg, in der Pfarrkirche.

Sonntag, 09.04.: Palmsonntag
 Kollekte für das Heilige Land
10:15 Uhr Palmweihe am Kindergarten, anschließend Eucharis-

tiefeier
Dienstag, 11.04.:
07:45 Uhr Hl. Messe im Heim St. Konrad

Donnerstag, 13.04.: Gründonnerstag
19:00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl; es singt der Kirchen-

chor
Freitag, 14.04.: Karfreitag
10:30 Uhr Kinderkreuzweg 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie; es singt der Kirchenchor
Samstag, 15.04.: Karsamstag
20:30 Uhr Feier der Osternacht 
 Segnung von Osterspeisen
Sonntag, 16.04.: Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung 
des Herrn
(Bischof-Moser-Kollekte)
10:15 Uhr Feierliches Hochamt; es singt der Kirchenchor
 Segnung von Osterspeisen
Montag, 17.04.: Ostermontag
 (Bischof-Moser-Kollekte)
10:15 Uhr Eucharistiefeier 

Emmauswanderungen in Primisweiler
Dienstag 18.04.2017
Mittwoch 19.04.2017
Donnerstag 20.04.2017
Freitag 21.04.2017
Wir treffen uns jeweils um 6:30 Uhr am Gemeindehaus in Primiswei-
ler. Nach einer etwa einstündigen Wanderung mit Impulsen und 
Liedern werden wir im Gemeindehaus zum Frühstück erwartet.
Jeder Tag führt uns auf neue Wege und bringt uns immer neue 
Erkenntnisse.
Auf zahlreiche Teilnehmer aus Nah und Fern freuen sich die Orga-
nisatoren der Kirchengemeinde 
St. Clemens Primisweiler,
Margot Sailer und Franz Martin 

Sternwallfahrt vom 07.-11.06.2017 
zum 37. Jugendtag im Kloster Untermarchtal 
Liebe Jugendliche ab 15 Jahren, 
Ihr wollt zu den Ersten gehören? Dann meldet euch schnell an!
Erstmalig pilgert eine Gruppe aus unserer Seelsorgeeinheit zum 
Jugendtag ins Kloster nach Untermachtal. 
Unterwegs werden wir in verschiedenen Gemeindehäusern über-
nachten, viel Zeit für Action, Spaß und coole Spiele haben, gemein-
sam Kochen und Essen und miteinander unseren Glauben teilen 
und über Gott sprechen. 
In Untermarchtal erwarten dich 1000 Jugendliche, die alle gemein-
sam ihren Glauben feiern wollen. Lass dich überraschen, wie viel-
fältig wir sind. Der Abschluss wird ein Gottesdienst im Festzelt mit 
unserem Bischof Gebhard sein.
Lust bekommen? 

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach
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Dann komm am Freitag, 28. April um 17 Uhr zum Infoabend im 
Gemeindehaus Amtzell oder melde dich bis zum 5. Mai im Pfarr-
büro an. Der Beitrag für diese Wallfahrt beträgt 60 €. Für Fragen 
kannst du mich auch gerne anrufen. 
Ich freue mich auf deine Anmeldung!
Georg Wößner, Gemeindeassistent

Homepage: www.evkirche.wangen.de 

Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben.
Johannes 3,14.15

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Donnerstag, 6. April
16.00 Wir begrüssen den Frühling mit Lesungen und Liedern - 

Frühlingsliedersingen in der Kapelle der Oberschwa-
benklinik Wangen im 3. Stock

20.00 Uhr Ökumenische Nacht der Lichter nach Taize in der 
Kapelle St. Konrad in Haslach

 Wer eine Mitfahrgelegenheit von Amtzell aus sucht, 
kann sich im Pfarramt melden. 

Freitag 7. April
19:45 Uhr Pfarrhaus Amtzell Expedition zur Freiheit: „In 40 Tagen 

durch die Reformation“
Sonntag, 9. April Palmsonntag
09:30 Uhr Oberschwabenklinik Gottesdienst (Rauch)
10:00 Uhr Amtzell Gottesdienst (Nowigk)
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Taufe von Luis Zimmer-

mann (Sauer)
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Sauer) parallel Kinder-

kirche
Montag, Dienstag und Mittwoch, 10. bis 12. April
19:00 Uhr Wittwaiskirche Passionsandacht (Hönig)
Donnerstag, 13. April Gründonnerstag
19:00 Uhr Amtzell Kerzenscheingottesdienst zum Gründonners-

tag mit Liedern aus Taize und Abendmahl (Rauch)
19:00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Jacobi)
18:00 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig)
Freitag, 14. April Karfreitag
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer)
10:00 Uhr Amtzell Gottesdienst mit Abendmahl (Rauch)
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer) 

parallel Kinderkirche
15:00 Uhr Oberschwabenklinik meditativer Gottesdienst zum 

Karfreitag (Rauch)
15:00 Uhr Fachkliniken Gottesdienst mit Abendmahl (Knoll)

Loslassen und neue Wege gehen ...
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde verabschiedeten sich, am 31. 
März 2017, die Kinder und die Erzieherinnen der Kita St. Johannes 
von ihrer Kita-Leitung Daniela Heydt, da sie nun in Mutterschutz 
gehen wird. Sie war sechs Jahre als Leiterin und zuvor bereits vier 
Jahre als Gruppenleitung tätig. Durch ihre Offenheit für Neues, 
ohne dabei die Werte des Bewährten aus den Augen zu verlieren, 
konnte Sie in dieser Zeit vieles bewegen und entwickeln. Auch 
die konzeptionelle Weiterentwicklung der Kita wurde von ihr sehr 

unterstützt und geprägt. Ihre Arbeit wird auch in Zukunft in der 
Kita weitergetragen werden. 
Schon im Vorfeld wurde „heimlich“ geübt, gedichtet und gesungen, 
damit die Kinder „ihre“ Daniela gebührend verabschieden konnten. 
Gerne und mit viel Eifer sangen sie bei der Abschiedsfeier ihre Lie-
der, trugen Fingerspiele und Gedichte vor. Anschließend überrasch-
ten sie Daniela mit ihren guten Wünschen und bunten Blumen. 
Auch Herr Pfarrer Schniertshauer und unsere Kindergartenbe-
auftragte Frau Sautter dankten Frau Heydt für ihre sehr wertvolle 
Arbeit und wünschten ihr viel Glück und Gottes Segen für die 
bevorstehende, neue Lebensaufgabe.
Zum Schluss sangen die Kinder mit ihren Erzieherinnen gemein-
sam das Lied „Daniela wird bald Mama, wunderbar- Hurra!“.
Im Garten wurde Daniela Heydt vom Elternbeirat und vielen Eltern 
mit lieben Abschiedsworten, guten Wünschen und liebevollen Auf-
merksamkeiten überrascht. 
Wir danken unserer Kita-Leitung und Kollegin Daniela Heydt an 
dieser Stelle noch einmal für die langjährige gute Zusammenar-
beit, ihr stets offenes Ohr, ihr unermüdliches Engagement und die 
vielen gemeinsamen, herzlichen und schönen Stunden. 
Für die Zukunft wünschen wir Ihr und Ihrer Familie von Herzen 
das Allerbeste. 
Die Kinder und das Team der Kita St. Johannes

Spielabsagen am vergangenen Wochenende
Die Heimspiele am vergangenen Wochenende gegen den TSV Stie-
fenhofen wurden auf Wunsch der Gäste wegen eines Unglücks-
falls verlegt. Der Nachholtermin stand zu Redaktionsschluss noch 
nicht fest.

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

KINDERBETREUUNG

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. JOHANNES 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde
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Vorschau:
Sonntag, 9.4.2017 
13:15 Uhr: TSV Röthenbach II – SV Amtzell II
15:00 Uhr:  TSV Röthenbach I – SV Amtzell I
Ostersamstag, 15.4.2017
13:15 Uhr:  SV Amtzell II – FC Scheidegg II
Ostermontag, 17.4.2017
15:00 Uhr: SV Amtzell I – FC Leutkirch II

Abteilung Jugendfußball

C-Junioren
SV Deuchelried – SGM Haslach/Amtzell 2:2
Aufgrund mehrerer Absagen, fuhr man mit nur 11 Mann zum ersten 
Punktspiel nach Deuchelried. In der ersten viertel Stunde musste 
man gleich zwei Kontertore einstecken, konnte aber kurz vor dem 
Halbzeitpfi ff  noch auf 2:1 verkürzen. In der Halbzeit stellte man 
etwas um und war dem SV Deuchelried dann auch klar überlegen, 
so dass Deuchelried gar nicht mehr aus seiner eigenen Hälfte her-
aus kam. In der 53. Minute dann der verdiente Ausgleich. Die Chan-
cen um in Führung zu gehen waren zwar da, aber leider stand der 
Pfosten im Weg oder man wollte den Ball lieber ins Tor tragen. Da 
der SV Deuchelried sehr ruppig spielte, musste man die letzten 
fünf Minuten dann auch nur noch zu zehnt fertig spielen und man 
war froh immerhin noch einen Punkt mitgenommen zu haben.
Alle 11 Spieler haben eine gute kämpferische Leistung abgeru-
fen und um jeden Ball gekämpft, waren aber auch froh, als der 
Schlusspfi ff  ertönte.
Für die SGM Haslach/Amtzell spielten: Bastian Lutz, Valentin Zettler, 
Michael Wanner, Michael Kloß, Edi Jacoban, Marcel Beck, Luca Riese, 
Aaron Wanner, Emil Matheis, Manuel Sturm und Avdullah Adra.

Abteilung Badminton
 

Badminton-Jugendturnier in Isny
Am vergangenen Sonntag hat der TV Isny zum ersten Mal zum 
Badminton-Jugendturnier eingeladen. Neben den Vereinen  TSZ 
Lindenberg, TV Memmingen und TG Bad Waldsee war auch der SV 
Amtzell mit Emelie Hidar und Nele Maucher vertreten. Insgesamt 
traten 36 Jungs und Mädchen in mehreren Gruppen gegenein-
ander an. Die beiden Amtzeller Mädchen spielten in der stärksten 
Gruppe und schaff ten es beide auf’s Treppchen.
Herzlichen Glückwunsch zu den hervorragenden Platzierungen.

Platz 1: Emelie Hidar, Platz 3: Nele Maucher

Abteilung Tischtennis

Sophie Feuff el überzeugt beim Schwerpunkt
Am 2. April 2017 fand in Biberach an der Riß das Schwerpunkttur-
nier der Altersklassen U11 – U15 statt. Beim Schwerpunkt Südost 
kämpfen die besten Spieler(innen) mehrerer Bezirke um die Teil-
nahmeplätze für die badenwürttembergische Jahrgangsrangliste. 

Weil Sophie bei der Bezirksjahrgangssichtung Vierte geworden war, 
durfte sie als Ersatzspielerin in der Altersklasse U12 starten, womit 
ihr eindeutig die Außenseiterrolle zukam. Dies hinderte sie jedoch 
nicht, gleich im ersten Spiel ihr Tagesziel – einen Sieg – zu errei-
chen: Sophie gewann klar mit 3:0 gegen Laura Furrer aus Kress-
bronn. In den nächsten beiden Spielen gegen ihre Freundinnen aus 
Leutkirch musste sie sich geschlagen geben. Im vierten Spiel lag
Sophie bereits mit 2:1 Sätzen vorne, machte es jedoch noch einmal 
ganz spannend: in der Verlängerung des fünften Satzes ging sie 

volles Risiko ein und verwandelte schließ-
lich den Matchball für sich. In den weite-
ren vier Spielen ging der kleinen Kämpferin 
ein wenig die Puste aus, so dass es bei einer 
Bilanz von 2:6-Siegen blieb.
Damit ließ sie zwei Spielerinnen hinter sich 
und durfte sich in ihrem ersten Turnier-
jahr bereits über einen hervorragenden 
7.ten Platz freuen. Auch Trainerin Silke Wie-
demann war mit dem Turnierverlauf sehr 
zufrieden, da allein die Teilnahme zeigt, 
dass die Jugendarbeit in der Tischtennisab-
teilung auf dem richtigen Weg ist.

Sophie Feuff el feierte erste Erfolge in einem Schwerpunktsturnier

Damen Verbandsklasse Süd: SV Amtzell - 1. TTC Wangen 8:1
Im letzten Spiel der Saison stand für die Amtzeller Damen das Nach-
barschaftsduell an. Janine Hafner/Julia Winter kamen mit einem 
Dreisatzsieg gegen Katja Czaja/Isabelle Mild perfekt in das Spiel. 
Silke Wiedemann/Silvia Breyer siegten ebenfalls, mussten aber 
gegen Angela Weiland/Lisa Kunert über fünf Sätze gehen.
Janine Hafner, Silke Wiedemann und Julia Winter sorgten für die 
5:0-Führung, bevor Silvia Breyer ihr Einzel nach vier Sätzen an Isa-
belle Mild abgab. Das zuvor genannte Trio machte danach den 
Gesamtsieg klar. Die Damen I des SV Amtzell beenden die Saison 
auf einem hervorragenden 3. Platz.

Herren Bezirksliga: SV Amtzell - TSV Laubach 9:2
Der SVA zog gleich mit Siegen der Doppel Andreas Müller/Alexan-
der Ernst, Christoph Kostgeld/Mathias Aumann und Jan Aumann/
Peter Armin davon. Andreas Müller und Alexander Ernst taten 
sich in den ersten Einzeln schwer, konnten sich aber beide in der 
Verlängerung des fünften Satzes durchsetzen. Die Aumann-Brü-
der holten in der ersten Einzelrunde zwei weitere Zähler. Danach 
machten Andreas Müller und Alexander Ernst in drei bzw. vier Sät-
zen alles klar.

Herren Kreisklasse A Allgäu: SV Amtzell III - SG Scheidegg II 9:5
Thomas Blei/Dominik Dettling und Rudolf Eisele/Richard Seeberger 
gewannen ihre Doppel, während sich Rainer Frick/Uwe Braam dem 
Spitzendoppel der Gäste nach fünf Sätzen geschlagen geben muss-
ten. Dominik Dettling und Thomas Blei gingen in den ersten Einzeln 
unter, aber die folgenden fünf Zähler gingen wieder an Amtzell.
Rainer Frick und Richard Seeberger sicherten den Gesamtsieg.

Herren Kreisklasse C Mitte: SV Amtzell IV - TTF Kißlegg IV 9:0
Im letzten Saisonspiel setzte sich die Amtzeller „Vierte“ mit einem 
Kantersieg gegen die Verfolger durch und sicherte sich die Auf-
stiegschance über das Play-Off -Finale.
Der SVA spielte in der Aufstellung Richard Seeberger, Rudolf Eisele, 
Christoph Marb, Uwe Braam, Simon Knäple und Anton Zürn.

Die Herren IV haben sich beste Voraussetzungen für den Aufstieg 
erkämpft. Von links nach rechts: Simon Knäple, Christoph Marb, 
Uwe Braam, Richard Seeberger, Rudolf Eisele, Anton Zürn.
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Vorschau auf die Verbandsspiele am kommenden Samstag, 
08.04.:
18:30 Uhr Herren I - SV Weiler (Bezirksliga)
18:30 Uhr Herren III - TTF Kißlegg III (Kreisklasse III)
schon am Freitag, 07.04. fi ndet das verlegte Spiel der Mädchen statt.
18:30 Uhr Mädchen U18 - SG Scheidegg (Kreisklasse B)
auswärts spielen:
19:00 Uhr SC Vogt - Herren II (Kreisliga A Allgäu)

MOTORSPORT-CLUB AMTZELL E.V.
Ortsclub des ADAC Württemberg

Jugendtrial
Schnuppertraining 2017
Wie in den Vorjahren bietet der MSC Amtzell für interessierte 
Jugendliche ab 8 Jahren zwei Termine an.
Erfahrene Trainer vermitteln die Grundtechniken des Trialfahrens.
Die Termine sind Samstag 1.4. und Samstag 8.4.17 jeweils um 13.30 
Uhr im Trialgelände Maierhof
Anfahrt: Amtzell Richtung Hannober, nach Oberhelbler rechts 
abbiegen Richtung Maierhof
Mitzubringen sind festes Schuhwerk (Stiefel), evtl. Helm, Protek-
toren (Inline)
Nähere Informationen beim Jugendleiter Bruno Sorg 07542/54330
www. msc amtzell.de

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

66 Turnier
Einladung zum 66 Turnier  des Schützenverein Pfärrich am 
11.04.2017 um 20 Uhr im Schützenhaus
„da heißt es wieder 66  macht aus“
Eingeladen sind Mitglieder und Freunde

BÜRGERWEHR AMTZELL

Bürgerwehr Stammtisch
Hallo Kameraden,
wir treff en uns zu unserem ersten Stammtisch im neuen Jahr am 
Freitag, den 7. April ab 19:30 Uhr im Gasthaus Schloss. 
Auf einen Abend in gemütlicher Runde freuen wir uns jetzt schon.

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Musikkapelle wählt zwei Ausschuss-Posten neu
Am Freitag, 24.03.2017 fand die alljährliche Generalversammlung 
im Probelokal der Musikkapelle Amtzell statt.

Nach den einzelnen Berichten von Schriftführerin, Kassier, Vor-
standsteam und Dirigent stand die Wahl zweier Ausschuss-Pos-
ten auf dem Programm.
David Heidel (bisher Vizedirigent) und Marcel Wanner (bisher 
Jugendleiter) stellten sich aus berufl ichen Gründen nicht mehr 
zur Verfügung.
Herr Bürgermeister Moll übernahm dankenswerterweise die Neu-
wahlen und durfte weniger später zwei Neue in diesen Ämtern 
begrüßen.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Simon Schneiderhan 
(Vizedirigent) und Rebecca Zettler(Jugendleiterin) und wünschen 
euch viel Spaß an eurer Tätigkeit.
Der Ausschuss der Musikkapelle besteht nun also aus folgenden 
Personen:
Andreas Stapf, Nicole Leitner, Dominik Müller, Christina Milz - Vor-
standsteam
Natalie Schnell - Schriftführerin
Florian Klem - Kassier
Elena Schwarz - Kämmerin
Rebecca Zettler - Jugendleiterin
Walter Kofl er - Dirigent
Simon Schneiderhan - Vizedirigent
Thomas Schnell, Hartmut Graf, Hubert Schnell - Beisitzer

Die beiden Neugewählten: Rebecca Zettler und Simon Schneiderhan

MUSIKKAPELLE PFÄRRICH

2016 war für die Musikkapelle Pfärrich 
in jeder Hinsicht ein Jahr zum feiern
Am 24. März 2017 hielt die Musikkapelle-Pfärrich e.V. ihre ordent-
liche Mitgliederversammlung im Dorfgemeinschaftshaus in Pfär-
rich ab.
Die Mitglieder der Musikkapelle Pfärrich waren zahlreich der Einla-
dung zur Mitgliederversammlung 2017 gefolgt. Neben den aktiven 
Mitgliedern konnte Sitzungsleiter Elmar Eggerl auch Bürgermeis-
ter Clemens Moll und die beiden aktiven Ehrenmitglieder Albert 
Bopp und Anton Wetzel begrüßen. In seinem kurzen Rückblick auf 
das 150jährige Vereinsjubiläum im Jahr 2016 hob er vor allem das 
Jahreskonzert, die CD-Vorstellung mit Ehrungen und den Böhmi-
schen Abend hervor. An dieser Stelle bedankt sich die Musikka-
pelle Pfärrich ganz herzlich bei allen Helfern, die nicht aktiv in der 
Musikkapelle Pfärrich dabei sind. Ohne Eure Unterstützung wäre 
das so nicht möglich gewesen.
Der Schriftführer Reinhard Mayer fasste danach alle Termine der 
Musikkapelle Pfärrich für das Jahr 2016, in einer bebilderten Präsen-
tation, zusammen. In seiner abschließenden Statistik wurde deut-
lich, dass die Mitglieder der Musikkapelle Pfärrich im Jubiläumsjahr 
deutlich mehr zu leisten hatten als im Durschnitt der vorangegan-
genen Jahre. Mit Terminen an insgesamt 148 Tagen waren es so 
viele wie noch nie zuvor. Die Kassiererin Rebecca Molnar konnte 
anschließend den Mitgliedern einen sehr positiven Kassenbericht 
präsentieren. Der Spendeneingang war im Jahr 2016 erfreulich 
hoch. Auch hier möchte sich die Musikkapelle Pfärrich bei allen 
Spendern ganz herzlich bedanken. Das eigentliche Highlight im 
Kassenbericht war, dass das Dorfgemeinschaftshaus Pfärrich 2016 



Seite  13Nummer 14

fertig abbezahlt wurde. Aufgrund der großartigen Unterstützung 
durch Spenden, immensen Eigenleistungen, den Einnahmen aus 
unseren Veranstaltungen in den letzten Jahren, dem unermüd-
lichen Einsatz unserer Mitglieder und einer konsequent guten 
Haushaltsführung ist es der Musikkapelle Pfärrich gelungen, alle 
Verbindlichkeiten für das Dorfgemeinschaftshaus Pfärrich in nur 
8 Jahren vollständig zu tilgen. Aber wir benötigen auch weiterhin 
Ihre Unterstützung um die Jugendarbeit, den Unterhalt für das 
Dorfgemeinschafthaus Pfärrich, die Ausstattung mit Trachten und 
Instrumenten und vieles nützliche mehr finanzieren zu können. 
Die beiden Kassenprüfer Günther Halder und Josef Zill bestätigten 
der Versammlung die ordnungsgemäße Führung der Vereinskasse. 
Die anstehende Entlastung der Vorstandschaft und die Aufgabe 
als Wahlleiter wurde von Bürgermeister Clemens Moll übernom-
men. In seiner kurzen Ansprache bedankte sich Bürgermeister Cle-
mens Moll bei den aktiven für das große Engagement durch das 
ganze Jubiläumsjahr 2016 hindurch. Er bezeichnete es als sehr posi-
tiv, dass sich die Musikkapelle Pfärrich zum 150jährigen Jubiläum 
nicht nur auf eine große Veranstaltung fokussiere, sondern verteilt 
über das ganze Jahr 2016 immer wieder mit Veranstaltungen prä-
sent war. Zudem gratulierte er der Musikkapelle Pfärrich zur erfolg-
reich abgeschlossenen Finanzierung des Dorfgemeinschaftshaus 
Pfärrich. Nach der Entlastung der Vorstandschaft galt es zahlrei-
che Wahlen durchzuführen. Zunächst sei erwähnt, dass folgende 
ehrenamtliche tätige Mitglieder sich auf eigenen Wunsch nicht 
mehr zu Wahl stellten und somit aus ihren Ämtern ausgeschieden 
sind. Stefanie Netzer als Mitglied im Vorstands-Team, Jörg Zettler 
als Beisitzer sowie Günther Halder und Josef Zill als Kassenprüfer. 
Vielen Dank für Euer großartiges Engagement über all die Jahre.
Nachfolgend wurden Elmar Egger und Christian Türkis als Vor-
stands-Team, Reinhard Mayer als Schriftführer, Elmar Eggerl als 
erster Dirigent, Margit Bopp und Sandra Halder als Kassenprüfer, 
Gabriele Schnell und Nina Türkis als Notenwart und Hubert Ott als 
zweiter Kassier jeweils einstimmig gewählt. Als Beisitzer wurden 
mehrheitlich Tanja Ascher, Volker Rütten und Niclas Spieß gewählt.
Nach dem die Wahlen sehr harmonischen abgelaufen sind, gab 
Elmar Eggerl abschließend noch die Rangliste für den Proben-
besuch 2016 bekannt. Die drei bestplatzierten erhielten jeweils 
einen Pokal. 
Auf Platz eins waren Nina Türkis, Christian Türkis und Elmar Eggerl, 
auf Platz zwei Norbert Halder und auf Platz drei Anna-Maria Mayer

Von links nach rechts: Niklas Spieß, Tanja Ascher, Christian Türkis, Vol-
ker Rütten, Rebecca Molnar, Stefanie Netzer, Elmar Eggerl, Jessica Mül-
ler und Reinhard Mayer

LANDFRAUEN

LandFrauen Amtzell-Pfärrich e.V.
!!! Achtung !!! … aufgepasst…
Ostern steht vor der Tür und noch keine Ahnung was im Nest 
zu finden sein soll…?!? 
… oder noch kein Geschenk zum Geburtstag, Hochzeitstag, 
Jubiläum…etc. 
Wir können helfen... wie wär’s mit einer Karte für unsere Jubi-
läumsveranstaltung am Sa., 20.05.2017 um 20:00 Uhr in der 

Turn- u. Festhalle mit Patric Heizmann und seiner lustigen 
Gesundheitsshow „Leichter als du denkst“ – eine Show mit 
Nährwert und Training für die Lachmuskeln!!!
Er illustriert humorvoll unsere Ess-Gewohnheiten, die Grundla-
gen und Funktionen des Körpers, lässt unsere Organe miteinan-
der sprechen und klärt uns auf über den ewigen Kampf zwischen 
Kopf und Bauch. Patric Heizmann nimmt uns mit auf eine witzige 
Reise in den Ernährungsdschungel. Er hat die passenden Antwor-
ten zum Thema Ernährung. Und das auf seine ganz eigene Art: Bild-
haft, ohne Scheuklappen und mit profundem Fachwissen, vor allem 
aber mit viel Humor. Patric Heizmann macht eben Appetit auf mehr. 
Ticket-Vorverkauf: 15,-- € ab sofort bei Karin Volkwein 
Tel: 07520-6840 (gern auch AB) oder unter braunviehhof.
volkwein@gmail.com und solange der Vorrat reicht. 
10 % der Einnahmen werden einem wohltätigen Zweck 
gespendet.

!!! Achtung !!! … es sind noch Plätze frei für unsere Jubiläums-
fahrt!!!
… wir freuen uns auch auf neue Gesichter!!!
Potsdam – Spreewald Do 20. – So 23.04.2017
1. Tag – Anreise nach Potsdam im Hotel „Radisson Blu Hotel Cott-
bus“
Frühstückspause „Ellwanger Berge“; Mittagessen inkl. Stadtfüh-
rung in Weimar
2. Tag – „Spreewald“ – Sehenswürdigkeiten; Spreewaldgurkenver-
kostung „Ölmühle in Straupitz“; Spreewaldkahnfahrt; Freilichtmu-
seum in Lehde
3. Tag – 3 stündige Führung in Potsdam; Außenbesichtigung 
Schloss und Park Sanssouci
4. Tag – Rückreise mit Dombesichtigung in Naumburg und Mit-
tagessen im Ratskeller
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus mit Klimaanlage, 
WC etc.; 3 x Übernachtumg mit Frühstücksbüffet im 4 Sterne-Ho-
tel „Radisson Blu Hotel Cottbus“; Stadtführung Potsdam; Ausflug 
Spreewald; Aufenthalt in Weimar und Naumberg; 3 x Abendes-
sen „3-Gang-Menü“. Reisepreis: 399,00 € / Einzelzimmer-Zu-
schlag 125,00 €
Anmeldung & Info ab bei unserem Reise-Team Carola Gohl-
ke-Hengge Tel. 07522/9857364!!!

FREIWILLIGE FEUERWEHR AMTZELL

Alteisensammlung 
Die Feuerwehr sammelt am Samstag, 08. April Alteisen. Bitte bis 
08.00 Uhr am Straßenrand bereitlegen. Zwischen 09.00 und 14.00 
Uhr kann Alteisen auch an der Futtertrocknungsanlage in Geisel-
harz abgegeben werden.  
Nicht abgeholt bzw. angenommen werden:
- sonstige Wertstoffe/Abfälle
- Altautos 
- Kühlschränke und Kühlgeräte
- Batterien und Problemabfälle 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Amtzell

FÖRDERVEREIN  
FÜREINANDER MITEINANDER

Reisebericht über Erlebnisse in Machakos/Kenia
Eine große Zahl interessierter Zuhörer fand sich vergangenen 
Sonntagnachmittag im Saal der Kath.Gemeinde Amtzell ein, um 
von einer Gruppe des Machakoshilfe-Teams über die Erlebnisse 
ihres Besuches im vergangenen Januar in Kenia in Wort und Bild zu 
hören. Der Sprecher des Teams, Uli Werner bedankte sich zunächst 
bei der Kirchengemeinde für die kostenlose Überlassung des Saa-
les und überließ dann nach dem Willkommengruß das Wort ein-
zelnen Mitgliedern des Reiseteams.
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Kathrin Westphal-Halfenberg gab einen Überblick über die Situa-
tion des Landes Kenia, das nach wie vor in der Tradition von rund 
40 Stämmen verhaftet sei und dessen Einwohner zu 70 % christ-
lichen Konfessionen angehörten. Die Kikuyu, die größte Volks-
gruppe, stellten in der Regel, so auch jetzt, den Präsidenten. In der 
Landschaft um Machakos, wo sich die von Amtzell unterstützte 
Waisenstation befindet, lebe vor allem der Stamm der Akamba, 
in der Mehrzahl sesshafte Bauern, während in anderen Landes-
teilen Menschen noch als Nomaden versuchen, ihre Familien im 
nach wie vor armen Kenia zu ernähren. 60 % der Bevölkerung sei 
als arm einzustufen und verdiene unter 1,25 Dollar pro Tag, sei also 
nicht in der Lage, täglich 3 Mahlzeiten einzunehmen. Kenia sei seit 
1963 ein unabhängiges, prowestlich orientiertes Land. 22 Millionen 
der kenianischen Bevölkerung hätten am 8.August 2017 die Mög-
lichkeit der Wahl eines neuen Präsidenten.  Auf einem Bild zeigte 
Westphal-Halfenberg den Slogan an der Türe einer der 5 Schulen, 
die die Amtzeller Gruppe besuchen konnte: „TO BE A GREAT PER-
SON, BE A GREAT STUDENT FIRST“. Mit dieser Feststellung “Willst du 
eine große Person werden, sei zunächst ein großer Student“ ging 
sie auf das Schulsystem in Kenia ein. Zunächst gehe die Jugend 
8 Jahre in die Grundschule, „Primary School“ genannt, die schul-
geldfrei ist. Alle weiterführenden Schulen seien schulgeldpflich-
tig. So die „Secondary School“, unserem Gymnasium vergleichbar, 
die 4 Jahre besucht werden kann und derzeit rund 500 Euro pro 
Schuljahr an Schulgeld fordert. Durch die unglaubliche Inflation 
in Kenia sei das Schulgeld, das die Amtzeller Patenfamilien für ihre 
kenianischen Schüler aus der Waisenstation Machakos noch mit 
derzeit 320 Euro/Schuljahr bezahlen, zwischenzeitlich so hoch 
gestiegen. Ein Schulgeld, das die normale Bevölkerung, schon gar 
nicht Waisen, sich nicht leisten könne. Deshalb betrachte es das 
Machakoshilfe-Team als seine vornehmste Aufgabe, die Bildung 
der Waisen zu fördern.
Klaus Krug, ebenfalls Reiseteilnehmer, befasste sich sodann mit der 
wirtschaftlichen Situation Kenias. Bei einer Arbeitslosigkeit von 40 
% im Lande, lebten nach wie vor weite Teile der Bevölkerung von 
der Landwirtschaft, die etwa 20 % der kenianischen Fläche nut-
zen könne. Produkte werden auf Märkten oder am Straßenrand 
angeboten. In den Export gehen vor allem Kaffee/Tee und Blumen, 
nachdem Kenia ein rohstoffarmes Land sei. Der Verkehr spiele sich 
teilweise chaotisch in alten Bussen, in Kleinbussen, den „Matatu“, 
auf Dreirad-Fahrzeugen oder mittels Taxi-Motorrädern ab. China 
investiere derzeit viel Geld in Kenia, entsende dorthin Ingenieure, 
während die Einheimischen als Arbeiter z.B. am Bau einer Eisen-
bahn-Schnelltrasse Nairobi-Mombasa ihre gering entlohnten aber 
immerhin Verdienstmöglichkeiten hätten. Ein Lob erhielt die Amt-
zeller Motorradgruppe, die vor wenigen Jahren Machakos besucht 
und zwischenzeitlich die Urbarmachung eines großen Gemüsefel-
des für die Waisenstation finanziert hätten.  Die Arbeiten wurden 
von Tagelöhnern mit einem Verdienst von 2,50 Euro/Tag vorge-
nommen. Dieses Feld, auf dem jetzt Mais, Bohnen usw. gedeihen, 
besuchte die Reisegruppe und entdeckte dort eine kleine Quelle. 
Mit Amtzeller Hilfe soll diese gefasst, ausgebaut und als Wasser-
speicher für den Gemüseanbau dienen.  Hilfe zur Selbsthilfe sei 
nach wie vor angesagt.
Hannah Krug, bereits vor wenigen Jahren mehrere Monate in Mach-
akos lebend, zeigte in zahlreichen Bildern den Verlauf der Reise 
der Amtzeller Gruppe, deren Flug von Stuttgart über Amsterdam 
nach Nairobi und dann zurück führte. Einerseits der Geruch von 
verbrannter Plastik, andererseits zahlreiche Mangobäume seien 
als „Willkommen in Machakos“ in Erinnerung. Schwester George 
Mumbua, der Sozialarbeiter Dominik sowie Pfarrer Francis Kioko 
hätten sich in zu lobender Weise um die Amtzeller Gruppe geküm-
mert. Der durch seinen Besuch 2010 in Amtzell bekannte Kioko 
verantworte zwischenzeitlich beim Bistum Machakos die Position 
„Bildung“ und habe dadurch die Amtzeller Gruppe in verschiede-
nen Schulen vorstellen können.   Außerdem hätten die Amtzeller 
im Bereich Bildung einflussreiche Personen kennen gelernt. Kath-
rin Westphal-Halfenberg habe ihre Sponsorenliste stets bei sich 
gehabt und so konnten auch zahlreiche Paten-Schüler begrüßt 
werden. Kleine Geldspenden vor Ort halfen über vorhandene Not-
wendigkeiten hinweg. Das Leben in Machakos spiele sich für die 
normale Familie in einer 20 qm großen Einzimmer-Wohnung ab, 
gekocht werde auf offener Flamme, viele lebten von Taglohn-Ein-

kommen. In Machakos hole man sich in Behältern das notwendige 
Wasser an einer Ausgabestelle. Hannah Krug zeigte in einem Video, 
wie die Jugend trotz aller Armut fröhlich sei, mittels Trommeln 
gemeinsam tanze und die Gemeinschaft suche. Insgesamt habe 
die Reise einen hervorragenden Einblick in örtliche Verhältnisse 
gewährt  und man habe viele Eindrücke heimgenommen, auch 
die Gewissheit, dass das von Amtzell aus investierte Geld  Früchte 
trage. Dennoch konnte die Frage einer Besucherin des Nachmit-
tags, warum denn alles nur so langsam sich entwickle, nicht klar 
beantwortet werden. Liegt es an den nicht zu überwindenden Tra-
ditionen der Stämme, liegt es an ungenügender Bildung, liegt es 
an Korruption? Schön, dass die Reisegruppe mit manchen Ideen 
für ein weiteres Engagement gesund nach einer guten Woche Auf-
enthalt ins Allgäu zurückgekommen ist.
Walther Schmid gab einen kurzen Einblick in die Geschichte des 
jetzt mehr als 40-jährigen Kontaktes mit Sr.George Mumbua, aus-
gelöst durch einen Nairobieinsatz der leider längst verstorbenen 
Amtzeller Entwicklungshelferin Hanni Lebherz. Mehrfach sei Sr.
George in Amtzell und umgekehrt Amtzeller in Kenia gewesen. 
Schmid dankte der Reisegruppe für den aus eigener Tasche bezahl-
ten Machakosbesuch, dem ganzen Machakoshilfe-Team unter Lei-
tung von Uli Werner für den jetzt rund 10-jährigen Einsatz und 
allen Sponsoren, die er um weitere Unterstützung bat. Uli Werner 
verwies auf den Verkauf von Palmen durch sein Team zum Palm-
sonntag und erläuterte den Sinn dieses traditionellen Angebotes.
Er lud nach den verschiedenen Vorträgen zum Verweilen und zum 
Gespräch bei einer Tasse Kaffee ein. Ein gelungener Nachmittag 
mit aktuellen Informationen war den Besuchern geboten. 
Walther Schmid

CDU

E i n l a d u n g
Senioren Union Wangen-Amtzell-Argenbühl
und CDU Gemeindeverband Amtzell
Thema: „Segelfliegen- Abenteuer zwischen oben und unten“
Termin: Mittwoch, 12.04.2017,  14.30 Uhr
Ort: Amtzell, Altes Schloss ( Syrgensteinsaal)
Referent: Paul-Dieter Bernhard, Amtzell
Für den Vorstand: Peter Treiber, Paul Weber, Johann Wielath , Ste-
fan Rilling ( CDU Amtzell) 

NV Schloßgoischter Amtzell e.V.
Einladung
zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 21.04.2017 um 19.30 Uhr
im Gasthaus Kleber in Haslach
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
TOP 1 Begrüßung durch den Vorstand
TOP 2 Bericht des Vorstandes
TOP 3 Beitragsanpassung
TOP 4 Jahresbericht
TOP 4  Kassenbericht/Bericht des Kassenprüfers
TOP 6  Entlastung der Vorstandschaft
TOP 7 Wünsche und Anträge
TOP 8 Verschiedenes
Zur Jahreshauptversammlung laden wir hiermit
alle aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich ein. 
Anträge sind bis 8 Tage vor der Versammlung beim Vorstand
schriftlich einzureichen.
Der Vorstand

Knocha krachet, Goischter lachet       www.schlossgoischter.de

NV SCHLOSSGOISCHTER
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BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte Amtzell
April 2017

Näh-Cafe Herzraum
Mein Näh-Cafe Herzraum ist gut angelaufen ! Ich möchte weiter-
hin kreativ mit Euch sein. Ihr könnt mit allem was irgendwie mit 
Nähen zu tun hat kommen und wir werden gemeinsam
- aus Altem Neues zaubern
- einfache Schnitte austauschen
- Kissen, Deko, Taschen usw. selber nähen
- Ufos, d.h. unfertige Teile, Flickwäsche.... gemeinsam „abarbeiten“
- wer will dazu ein Tässchen Kaffee oder Tee trinken.
Außerdem biete ich Euch den Service an, auf meiner Nähmaschine oder 
Overlock gegen eine Spende (wegen Wartung/Reinigung) zu nähen.
Vieles lässt sich mit Zierstichen verschönern oder einfassen.
Meine Idee mit den Erinnerungsherzen ist mir nach wie vor eine 
Herzensangelegenheit ! Wer also Kleidung, Stoffe ...nicht alleine“ 
verarbeiten“ möchte als Erinnerung an einen lieben Verstorbenen, 
darf sich gerne bei mir privat melden. 
Ich freue mich wieder auf nette Begegnungen.
Eure Christine Schuler
Tel. 07520/923541, mail: herzraum-cs@t-online.de
Beginn: seit 08.02.2017 jeden Mittwoch von 09.00 – 12.00 Uhr und 
von 14.30-18 Uhr.

Tischharfenkurs - Musizieren ohne Notenkenntnisse
Tischharfe, ein Instrument, das keine Notenkenntnisse voraussetzt 
– sofort spielen Sie die gewünschte Melodie. Das einzige, was zu 
lernen ist, sind die Notenwerte.
Aber das ist kein Problem, sondern im Gegenteil, es macht Spaß 
und wird von jedem spielend gemeistert.
Machen Sie mit!
Der Kurs findet 1x wöchentlich, jeweils ca. 1 Stunde statt. 
Termin:  jeden Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr
Ort: Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Leitung: Egon Schöffel
Gebühr: 20,00 € pro Monat
Anmeldung: Egon Schöffel , Tel. 0179 1393948

Stoffwechselkur – entgiften – entschlacken - auftanken
Viele Menschen haben, obwohl sie sich gut ernähren immer wie-
der Probleme mit der Gesundheit, Gewichtskontrolle, Haaraus-
fall, Celluite, Besenreiser ihrer Haut oder ihrem Energiehaushalt.
Den Körper entgiften und entsäuren ist einer der wichtigsten 
Schritte auf dem Weg zur Gesundheit, um sich wieder richtig wohl 
zu fühlen.
Termin Dienstag 11.04.2017, 19.30 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Leitung: Anette Nitsche, Yogalehrerin
Gebühr: 5,00 € 
Anmeldung: Geli Brosig Tel 07520-6988
E-Mail.  geli.brosig@web.de

(M)ein Testament verfassen
Jede und jeder von uns stellt sich vermutlich irgendwann die Frage, 
wie regele ich meinen Nachlass. Und dabei stellen sich viele Fra-
gen: Wie erstelle ich ein Testament? 
Welche Form soll es haben? Welche Inhalte soll es enthalten? Wer 
kann mir beim Verfassen des Testamentes helfen? Usw. Wo hinter-
lege ich es? Brauche ich immer noch eine historische Eisentruhe?
Man sieht, eine Menge von Fragen: Um all diese Fragen und noch 
weitere zu klären, haben wir Herrn Fechtig, Notar aus Wangen, 
für einen Vortrag in Amtzell gewinnen können. Herr Fechtig ist 
ein ausgewiesener Kenner der Materie und wird uns die wichtigs-
ten Gesichtspunkte für das Verfassen eines Testamentes im Hin-
blick auf das Erbrecht darstellen und allgemeine Fragen in diesem 

Zusammenhang erläutern.
Termin: Mittwoch, 26.04.2017; 20:00 Uhr
Ort: Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Kosten: 5,00 €
Anmeldung: Sonja Schneider-Rupp Tel.: 07520/924871
Email: sonja.schneider-rupp@bit-care.de

Geleitete Eltern-Kind-Gruppe mit Babys 
im Alter von 2- 12 Monaten
Dieser Kurs ist für Eltern mit Babys bis zu 12 Monaten, die ganz 
bewusst die  Entwicklungsschritte ihres Kindes im ersten Lebensjahr 
erleben, verstehen und unterstützen wollen. In einer pä dagogischen 
geleiteten Gruppenatmosphäre ohne Zwang und Leistungsdruck 
beschäftigen sich Eltern intensiv mit ihren Kindern.
Der Kurs bietet auch viele Themenimpulse, die sowohl für das 
erste Lebensjahr aber auch für die beginnende Umstrukturierung 
zum Elternsein und zur Familiengestaltung beitragen. Daniela 
Schöllhorn, ist Erzieherin und Fachwirtin für Organisation und 
Führung mit langjähriger Berufserfahrung in Kindergarten und 
Kinderkrippe, sowie umfangreichen Fortbildungen zur Familien-
besucherin und Elternbegleiterin.
Kursbeginn: Donnerstag, ab 04.05.2017 
 9.00 – 10.30 Uhr 7 Vormittage
Ort: Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Gebühr: 70 € (Stärke-Gutscheine können eingelöst werden)
Anmeldung:  Daniela Schöllhorn Tel. 07520/953677

Die aktiven Turnierreiter des RFV Schomburg-Amtzell haben 
die ersten Erfolge für dieses Jahr erritten:
JUGEND:
Luca Marie Ochsenreiter
Fronhofen: Reiterwettbewerb, Schritt-Trab-Galopp – 3. Platz
Emma Ochsenreiter
Fronhofen: Reiterwettbewerb Schritt-Trab-Galopp – 7. Platz
Anna Friemel
Fronhofen: Reiterwettbewerb Schritt-Trab-Galopp – 1. Platz
Dressurreiterprüfung Klasse E – 3. Platz
Celine Buhmann
Dusslingen: Pony-Dressurprüfung Klasse L – 4. Platz mit Raffinesse
Dressurprüfung Klasse M – 4. Platz mit Rubina
ERWACHSENE
Cynthia Findeklee
Dunzenhausen: Dressurprüfung Klasse A – 3. Platz mit Solid World
Peggy Buhmann
Dunzenhausen: Dressurprüfung Klasse M – 5. Platz mit Game of Live

INFORMATION

Amtzeller Skirennläufer beendet  
erfolgreiche Skisaison
Nico Offenwanger aus Amtzell kann auf eine erfolgreiche Saison 
zurückblicken. Bei den durchgeführten Rennen des Bezirkes-Ost 
des Schwäbischen Skiverbandes heimste er Sieg um Sieg in sei-
ner Altersklasse ein und stand bereits zwei Rennen vor Schluss als 
Gesamtsieger der Kinder bis Jahrgang 2005 fest. Ebenfalls erfolg-
reich verliefen die Rennen der Kids-Cross-Serie, bei denen sich die 
Jahrgänge 04 und 05 aus ganz Baden-Württemberg bei vier Rennen 
trafen. Nach holprigem Start im Schwarzwald überzeugte er am 
Oberjoch und fuhr in dem mit 76 Teilnehmern starken Starterfeld 
auf das Podium. Platz zwei bedeutete sein bisher bestes Ergebnis 
auf baden-württembergischer Ebene und damit die Qualifikation 
für den Deutschen Schülerpokal U12. Hier galt es sich neben den 

REIT- UND FAHRVEREIN  
SCHOMBURG-AMTZELL 1949 E.V.
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starken Rennläufern unter anderem aus Garmisch und Partenkir-
chen, die von der ehemaligen Weltcupläuferin Nina Perner trai-
niert werden, zu beweisen. Nicht nur die bayerischen Rennläufer 
sondern auch die des Westdeutschen- und Thüringer-Skiverban-
des zählen zu den stärksten Nachwuchsathleten Deutschlands. Aus 
allen landesweiten Vorrennen qualifizierten sich auch hier nur die 
jeweils Besten, so dass am Ende ein Starterfeld von 70 Buben und 
Mädchen beim DSC-Finale startberechtig waren. Mit Platzierungen 
im vorderen Mittelfeld des deutschlandweiten Vergleichs konnte 
er mit vielfältigen Eindrücken vom Sudelfeld den Rückweg ins All-
gäu antreten. Am Wochenende standen mit den SSV-Abschlussren-
nen in Damüls die letzten Saisonrennen auf dem Terminkalender. 
Platz vier im Riesenslalom und mit Platz drei im Slalom ein erneu-
ter Podestplatz auf Verbandsebene beenden die außerordentlich 
erfolgreiche Rennsaison. 

Nico Offenwanger kann deutschlandweit mit den Besten mithalten 
(Fotos Privat) 

Ferienregion Allgäu-Bodensee bekommt 
Zuwachs
Im Rahmen der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Feri-
enregion Allgäu-Bodensee wurde die Gemeinde Aitrach als vier-
zehntes Mitglied nun offiziell in den Tourismus-Zweckverband 
Ferienregion Allgäu-Bodensee aufgenommen.
Der Verband hat die Aufgabe, den Tourismus im Bereich des Würt-
tembergischen Allgäus zu fördern sowie kommunale und lokale 
Aktivitäten zu bündeln und die Tourismusinteressen der Region 
auf verschiedenen Ebenen wahrzunehmen.
Der Zweckverband besteht seit 2002. Bisherige Mitglieder sind die 
Städte Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen, die Gemeinden 
Argenbühl, Kißlegg und Wolfegg sowie die Region Waldburg mit 
den Gemeinden Amtzell, Bodnegg, Grünkraut, Schlier, Vogt und 
Waldburg.
Die Geschäftsstelle des Verbandes ist beim Gästeamt in Wangen 
angesiedelt. Gästeamtsleiterin Belinda Unger führt zudem die 
Geschäfte des Verbandes, Oberbürgermeister Michael Lang ist 
Vorsitzender.
Wangen im Allgäu,  31. März 2017
Belinda Unger
Zweckverband Ferienregion
Allgäu-Bodensee

Die Verantwortlichen des Zweckverbandes Ferienregion Allgäu-Bo-
densee freuen sich über den Zuwachs

Genussrechte: Geldanlage für jedermann
TWS ermöglicht Unternehmensbeteiligung mit attraktiver 
Verzinsung bereits ab 1.000 Euro Geldanlage – weitere Inves-
titionen in erneuerbare Energien geplant
Über 450 Bürger aus der Region haben sich bereits in den vergan-
genen Jahren an der Technische Werke Schussental GmbH & Co. 
KG (TWS) beteiligt. Künftig können es noch mehr werden: Mög-
lich machen dies sogenannte Genussrechte, mit denen die TWS 
ab sofort in die zweite Runde geht. Die Bürger investieren damit in 
das Gesamtunternehmen und partizipieren auf diese Weise auch 
an der Energiewende. Mit der ersten Tranche dieser Art von Bür-
gerbeteiligung hat das Unternehmen den Nerv der Zeit getroffen: 
„Alle Genussrechte aus der ersten Auflage sind gezeichnet; aber es 
gibt immer noch etliche Nachfragen. Wir geben nun eine weitere 
Tranche aus“, berichtet Dr. Andreas Thiel-Böhm, Geschäftsführer der 
TWS. Die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) 
hat in den vergangenen Wochen die Unterlagen geprüft und gebil-
ligt; nun können die Bürger weitere Genussrechte erwerben. Aus-
gegeben wird ein Volumen von sechs Millionen Euro – die gleiche 
Summe wie in der ersten Runde. Das Kapital aus den Genussrech-
ten setzt die TWS für den Ausbau ihrer Stromerzeugungssparte ein.
Feste Zinsen machen Angebot attraktiv
Das große Interesse an den Genussrechten führt Andreas Thiel-
Böhm auf zwei Aspekte zurück: Zum einen wollen sich viele Men-
schen für die Energiezukunft und Nachhaltigkeit engagieren, hier 
werde die TWS als kompetenter und vertrauenswürdiger Partner in 
der Region wahrgenommen. „Zum anderen ist die Verzinsung von 
zunächst zwei Prozent pro Jahr im Vergleich zum aktuellen Spar-
zins überaus attraktiv“, betont der TWS-Geschäftsführer und fügt 
an: „Ab 2021 steigt diese dann auf drei Prozent.“ Stromkunden des
TWS-Konzerns erhalten zudem eine Bonusverzinsung von 0,2 Pro-
zent pro Jahr. Zusätzlich erhalten alle Inhaber gezeichneter Genuss-
rechte eine Gewinnbeteiligung an der Stromerzeugungssparte 
- nach derzeitigen Prognosen ab 2018. Eine Beteiligung ist mit 
Beträgen zwischen 1.000 Euro und 50.000 Euro möglich.
Beteiligung schafft Identität
„Wir planen weitere Investitionen und prüfen bereits Projekte auf 
deren wirtschaftliche Tragfähigkeit. So engagieren wir uns für die 
Energiezukunft und beziehen die Bürger mit ein. Das schafft Iden-
tität“, erklärt Andreas Thiel-Böhm. Um das Risiko zu streuen, hat die 
TWS in den vergangenen Jahren in unterschiedliche Anlagen an 
verschiedenen Orten investiert. Denn bei der Energieerzeugung 
mittels Sonne und Wind gibt es durchaus regionale Unterschiede, 
die sich über die Jahre hinweg ausgleichen.
Das Geld aus den Bürgerbeteiligungen ermöglicht als Eigenkapi-
tal weitere Projekte zum Ausbau der erneuerbaren Energien. Eine 
Aktiengesellschaft gibt dafür neue Aktien aus, mittelständische 
Unternehmen in anderen Rechtsformen müssen jedoch andere 
Wege beschreiten. Die TWS hat sich für die Ausgabe von Genuss-
rechten entschieden.
Wer gemeinsam mit der TWS in eine zukunftsorientierte Stromer-
zeugung investieren möchte, für den hat das Unternehmen unter 
www.tws.de Informationen zusammengestellt. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger können sich dort ab sofort unverbindlich für 
die Bürgerbeteiligung registrieren.
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Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Wangen
Ortsgruppe Wangen im Allgäu
SAV besucht die Palmen in Bad Saulgau
und das Hummelmuseum im Kloster Sießen
Am Sonntag den 9. April fährt der Schwäbische Albverein Wangen
mit der Bahn nach Bad Saulgau. Von hier startet eine Wanderung
zum Kloster Sießen. Im Kloster-Cafe werden wir unsere Mittags-
rast einlegen, d.h. Vesper braucht nicht mitgenommen werden. 
Anschließend besichtigen wir die sehr schöne Barock-Kirche und 
das Hummel-Museum. 
Danach wandern wir wieder nach Bad Saulgau zurück in die Johan-
neskirche, um die großen Palmen zu bestaunen. 
Treffpunkt ist um 9:50 am Bahnhof Wangen.
Die Wanderung nach Sießen und zurück beträgt 7 km auf einem 
befestigtem Radweg. 
Ankunft in Wangen ist um18:40 Uhr. 
Wir laden alle ein, die Interesse an dieser Ausfahrt haben
Anmeldung unbedingt erforderlich bis 07.04.17 um 18:00 Uhr 
Nähere Auskunft erteilt unter Telefon 07522-5121 Meinrad Sailer

Familiengruppe
Osterwanderung und Osternestbauen der Familiengruppe des 
Schwäbischen Albvereins Wangen am Sonntag, den 09.04.2017
Der Frühling naht, die Fastenzeit geht zu Ende und die großen 
und kleinen Freunde der Familiengruppe treffen sich wie jedes 
Jahr zum Osternest bauen und zu einer lustigen Osterwanderung. 
Dieses Mal wollen wir die Ostereier auf dem Hopfenlehrpfad in 
Siggenweiler suchen.
Wir treffen uns am 09.04.2017 um 12:00 Uhr auf dem Parkplatz 14 
gegenüber vom Argencenter in Wangen. Von dort aus geht es mit 
den privaten PKWs gemeinsam Richtung Siggenweiler. Die Bildung 
von Fahrgemeinschaften ist möglich.
Gäste mit Kindern sind natürlich wie immer herzlich willkommen. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 06.04.2017 bei Andreas 
Kapahnke: Tel. 07528/6580 - E-Mail: AndreasKapahnke@web.de 
Weitere Infos, Fotos und Termine findet man auch auf unserer 
neuen Homepage: www.wangen-allgaeu.albverein.eu/familien/ 

SAV nimmt an der Putzete teil
Der Schwäbische Albverein trifft sich am Samstag, den 8. April um 
9:00 Uhr auf dem Parkplatz im Sandholz hinter der Methodisten 
Kirche in der Wittwais um an der Stadtputzte teilzunehmen. Da 
wir auch an der Bundesstraße entlang nach Herfatz hinab sauber 
machen, bitte Sicherungswesten mitbringen. Auch Arbeitshand-
schuhe und Eimer sind ein wichtiges Untensil.
Nähere Auskunft erteilt Meinrad Sailer Tel. 07522-5121

Selbsthilfegruppe  
Muskelverkrampfung - Dystonie
Das nächste Treffen der Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung - 
Dystonie findet am Samstag, 15. April 2017, um 14.00 Uhr im  
Restaurant Felders, Karlstr. 42 in Friedrichshafen statt.

Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen unbedingt 
erforderlich. Die Anmeldungen müssen spätestens am 10. April 
2017 mit Angabe von Namen, Personenanzahl und Kontakt-
daten vorliegen.
Kontaktadressen für die Anmeldung: Fam. Schmid 07529 / 16 58, 
Fam. Wörz 07392 / 16 434 und Frau Daiber, Tel. 07542 / 98 08 90 
bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de
Haben Sie die Diagnose einer Dystonieform oder vermuten Sie, 
dass Sie an Dystonie erkrankt sein könnten? Sie wissen nicht über 
die verschiedenen Behandlungsmöglichkeiten Bescheid? Sie 
möchten sich gerne mit anderen Betroffenen oder Angehörigen 
unterhalten?
Dann sind Sie genau richtig bei uns.
Wir informieren über die verschiedenen Dystonieformen, deren 
Behandlungsmöglichkeiten und Sie können sich mit Betroffenen 
und Angehörigen austauschen.
Ehe-, Lebenspartner, Bekannte, Freunde und Interessierte sind aus-
drücklich willkommen.
Es besteht die Möglichkeit im „Parkhaus am hinteren Hafen“, zu 
parken, das nur wenige Schritte vom Restaurant entfernt ist, so 
dass das Treffen auch für gehbehinderte Personen geeignet ist.

Fit in die Motorradsaison
Fahrsicherheitstraining für Frauen
Zu Saisonbeginn müssen nicht nur die Motorräder fahrtauglich 
gemacht werden, sondern auch die Fahrer/Innen selbst sollten 
gut vorbereitet und fit in die neue Saison starten. In Zusammen-
arbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. bie-
tet Fahrsicherheitstrainer Bernd Schad auch in diesem Jahr wieder 
Basis- und Aufbaukurse an.
Basisseminar Fahrsicherheitstraining
Inhalte: Grundlagen zu Fahrzeughandling, Lenktechnik, Balance, 
Bremsen, Fahrmanöver u.a.
Termin: 9. April 2017 von 9:30 Uhr bis 16:30 Uhr in Bad Waldsee
Seminargebühr:
Tag: 80,00 EUR/ermäßigt 65,00 EUR für LFV-Mitglieder
Aufbauseminar Fahrsicherheitstraining
Inhalte: Schnelles und richtiges Reagieren in kritischen Verkehrs-
situationen
Teilnahmevoraussetzung: absolviertes Basisseminar
Termine: wahlweise 23. April 2017 oder 7. Mai 2017 von 9:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr in Bad Waldsee (Inhalt bei beiden Terminen gleich)
Ausfahrt mit Aufbau-Sicherheitstraining
Inhalte: Praxisbezogenes Training während der Tour an verschie-
denen Stationen
Teilnahmevoraussetzung: absolviertes Basisseminar
Termin: 21. Mai 2017 von 9:30 Uhr bis 16:30 Uhr ab Bad Waldsee
Seminargebühren:
Pro Tag: 90,00 EUR/ermäßigt 75,00 EUR für LFV-Mitglieder
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
www.landfrauenverband-wh.de/weiterbildung/sonstige/
motorrad/
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Kontakt:
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V.
Gartenstraße 63
88212 Ravensburg
Tel.: 0 751 36 07-61
Fax: 0 751 36 07-80
Email: landfrauenverband-wh@lbv-bw.de
Internet: www.landfrauenverband-wh.de
www.facebook.com/landfrauenverband

5. Bodnegger Schenktag
Wir laden Sie ein zum Samstag, 22. April 2017, 
Festhalle Bodnegg 
Annahme  von  8.45 Uhr – 9.30 Uhr
Abgabe von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, 
was Ihnen gefällt.
Sie können auch nur bringen oder nur mitnehmen.
Bitte:
bringen Sie nur jahreszeitlich passende Artikel in  haushaltsübli-
cher Menge, keine sperrigen Gegenstände (z. B. Möbel, Fahrräder, 
sehr große Pfl anzen, …) bringen.
Wir nehmen keine CDs, Videos und Kassetten mehr an.
A C H T U N G :
Alles, was Sie bringen muss sauber und funktionstüchtig sein!!!
Ihr Schenktag – Team

Osterkonzert der Musikkapelle Roggenzell, 
Ostersonntag, 20 Uhr, Festhalle Neuravensburg.
„Oslo goes Solo“, so fasst Dirigent Thomas Riether das musikalische 
Konzept des Osterkonzerts 2017 zusammen: Musik aus Skandina-
vien voller Rhythmus und Pentatonik, mystisch und charakteris-
tisch, gespickt mit anspruchsvollen Soli talentierter junger Musiker. 
Die Solisten sind: Laura Bucher, Klarinette, Manuel Sutter, Tuba, und 
Michael Lüdtke, Flügelhorn. Kartenvorverkauf bei Ingrid Magino, 
Roggenzell 14, Tel. 07528/7439: So. 9. April, 10-12 Uhr; Do. 13. April, 
17:30-19:30; Fr. 14. April, 10-12 Uhr; Sa. 15. April, 14-16 Uhr.

Einladung zum Osterkonzert
Wir laden Sie herzlich zu unserem diesjährigen Osterkonzert, am 
16.04.2017 um 20.00 Uhr, in die Festhalle Bodnegg ein. Eintritt 7,- €
Die Jugendkapelle Bodnegg-Grünkraut wird das Konzert unter der 
Leitung von David Schmid eröff nen.
Unter der Leitung von Nicolas Köb werden wir den restlichen 
Abend gestalten.
Mit klassischer und moderner Musik haben wir eine tolle Mischung 
in diesem Jahr gefunden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ihre Musikkapelle Bodnegg.

Kleintierzuchtverein Z 456 Vogt
und Umgebung e.V.
Liebe Züchterfrauen, Züchterfreunde und Jungzüchter, Werte 
Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht, zu unserer Monats-
versammlung, am Samstag, den 08. April 2017 ab 20.00 Uhr 
im Flammenhof in Vogt laden wir alle Mitglieder, Liebhaber und 
Freunde der Kleintierzucht recht herzlich ein.
Die Tagesordnung beinhaltet:
Tierbesprechung
Nächster Impftermin für Gefl ügel Samstag 06.05.2017
Bericht von der JHV des KV Oberschwaben (Gefl ügel)
Aktionstag Bauernhaus Museum am Ostermontag, den 17. April 
Wie schon in den Vorjahren nehmen wir am Aktionstag des Bau-
ernhaus-Museums in Wolfegg am Ostermontag teil. Ein Teil unserer 
Aktiven präsentiert den Besuchern Kaninchen, Meerschweinchen 

und Hühner. Organisation
Bewirtung der Versammlung
Verschiedenes
Auf eure Teilnahme freut sich die Vorstandschaft und das Bewir-
tungsteam.
Kleintierzucht – Hobby und Herausforderung für alle. Es gibt in der 
Rassekleintierzucht eine Vielzahl von Rassen und Farbenschlägen 
die es Spaß macht zu züchten und dadurch unsere Freizeit berei-
chern. Liebe Mitglieder werbt für unser Hobby und unseren Ver-
ein! Liebe Grüße
Martin und Evi
www.Kleintierzuchtverein-Vogt.de

Theaterverein Waldburg e.V.
Bald ist es wieder soweit:  in Waldburg ist Theaterzeit!
Wir spielen in diesem Jahr für Sie das mitreißende Stück
Otello darf nicht platzen
Auff ührungstermine:
Freitag, 21. April 2017  14.30 Uhr
Freitag, 21. April 2017  19:30 Uhr
Samstag, 22. April 2017 19:30 Uhr
Freitag, 28. April 2017  19:30 Uhr
Samstag, 29. April 2017  19:30 Uhr
in der Mehrzweckhalle Waldburg.
Kartenvorverkauf:
Ab Montag, 10. April 2017, 9:00 Uhr bei der
Raiff eisenbank Ravensburg eG, Geschäftsstelle Waldburg. 
Telefonisch ab 9.00 Uhr unter Tel. 0751/35559-390
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Theaterverein Waldburg e.V.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Erscheint im Landkreis Ravensburg



Männer lieben Blau – Frauen fahren Rot
Auf Deutschlands Straßen wird es langsam wieder bunter 

Es gibt einen farbigen Schim-
mer am deutschen Horizont: Zwar
dominieren in den Straßen nach
wie vor Silber und Schwarz, doch
langsam wird es wieder bunter. 

Des Deutschen Lieblingsfarbe
ist Blau. Mit 19 Prozent liegt Blau
eindeutig an der Spitze, gefolgt
von Grün (14%) und Rot (13%).
Das ergab eine bundesweite, re-
präsentative Umfrage von 1.000
Bundesbürgern zwischen 16 und
75 Jahren im Auftrag des Deut-
schen Lackinstituts in Frankfurt
(DLI). Die Ergebnisse dieser Um-
frage entsprechen dem Trend, den
die Hersteller von Autolacken
ausgemacht haben. Nach ihrer
Meinung geht auch hier der Trend
eindeutig zu mehr Farbe, insbe-
sondere zu Blau- und Grüntönen.
Dieser Mut zu mehr Farbe ent-
spricht einem generellen Wandel,
der sich auch in den aktuellen

Zahlen des Kraftfahrt-Bundesam-
tes widerspiegelt. Bei den Neu-
zulassungen im ersten Halbjahr
2016 verzeichnet Blau die größ-
ten Zuwächse, auch wenn der
überwiegende Anteil der Fahrzeu-

ge nach wie vor schwarz oder sil-
ber/grau ist. 

Die Ergebnisse der Umfrage
zeigen auch, dass es deutliche ge-
schlechtsspezifische Farbvorlie-
ben von Frauen und Männern
gibt. Kurz gesagt: Frauen mögen
lieber Rot (22%), Männer stehen
mehr auf Blau (23%). Am stärks-
ten ist die Diskrepanz bei der Far-
be Rot, die nur 4 Prozent der Män-
ner als Lieblingsfarbe wählten.
Dagegen ist bei 15 Prozent der
Frauen Blau die beliebteste Farbe.
Insgesamt bevorzugen Frauen ein
Farbspektrum im Bereich Rot,
Gelb, Beige und Orange. Männer
hingegen fühlen sich mit Blau,
Grau, Schwarz und Braun am
wohlsten. Bei dem Anteil der Be-
fragten mit der Lieblingsfarbe
Grün hält sich die Vorliebe bei
Männern und Frauen in etwa die
Waage. (wwp)



Profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 13.000 Haushalte im Landkreis Ravensburg an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 4 = 400 mm
400 x 2,63 = Euro 1052,00 zzgl. 19% MwSt.

Mindestgröße schwarz/weiß
30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 2 = 60 mm
60 x 2,63 = Euro 157,80 zzgl. 19% MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de



AUSBILDUNG
& STUDIUM

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- oder EPS-Datei 
(mit eingebundenen Schriften). Bilder im JPG- oder TIF-For-
mat mit mindestens 300 dpi Auflösung.
Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, uns keine offe-
nen  Dateien, wie z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Datei-
en, bei  Grafikprogrammen keine CDR- oder QXD-Dateien zu 
senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein Telefax oder 
per  Mail die genauen Angaben, in welchem Mitteilungsblatt 
Ihre Anzeige erscheinen soll.
Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, Ihre 
Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Bitte beachten Sie die 

wichtigsten Punkte 

bei der Erstellung 

Ihrer Anzeige:

Anzeigen-Info:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Schulabschlüsse nachholen - der Weg zum Erfolg…
Abitur                 Fachhochschulreife
am Kolping-Kolleg oder am Kolping-Berufskolleg
am Abendgymnasium

tagsüber oder abends – mit erwachsenengerechtem Unterricht
elternunabhängige und darlehensfreie BAföG-Förderung möglich 

Realschulabschluss an der Abendrealschule   

Kolping-Bildungszentrum
Gartenstraße 16 | 88212 Ravensburg
Telefon 0751 560159-20
www.kolping-bildungszentrum-rv.de
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Mechatroniker/Mechaniker
mit Erfahrung im Bereich Nutzfahrzeuge

Wir erwarten eine strukturierte und eigenverantwortliche  
Arbeitsweise und Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen. 
Sie sollten eine entsprechende Fahrerlaubnis haben bzw. bereit 
sein, diese zu erlangen.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz mit leistungsgerechter  
Bezahlung in Voll- oder Teilzeit. 

Rufen Sie uns an, kommen Sie bei Interesse und Fragen  
mit uns ins Gespräch. 

Bewerbungen richten Sie bitte an  
Omnibus Grabherr GmbH 
Am Langholz 8, 88289 Waldburg 
Tel.: 07529/97158 0  
E-Mail  info@omnibus-grabherr.de 
www.omnibus-grabherr.de

Für die Betreuung und technische Instandhaltung unserer  
modernen Omnibusse suchen wir ab sofort einen

Wir entwickeln und fertigen innovative Produkte der Agrartechnik. Als Familienunternehmen 
haben wir ein dynamisches Wachstum. Der Standort in Wangen ist das Kompetenzzentrum 
für Elektrozaungeräte innerhalb der Kerbl-Gruppe. Wir gehören in unserer Branche zu den 
führenden Anbietern. 

Montagemitarbeiter (m|w) 
Teilzeit (24 oder 32 Std./Woche) oder Vollzeit
Ihre Aufgaben: 
	 ■ Montage von Elektrozaungeräten nach Arbeitsplan und Stückliste
	 ■ Einfache Qualitätskontrolle

Unsere Anforderungen: 
	 ■ handwerkliches Geschick
	 ■ gute Auffassungsgabe
	 ■ schnelle und selbständige Arbeitsweise

Wenn Sie ein abwechslungsreiches und eigenverantwortliches Aufgabengebiet suchen, 
erwarten wir gerne Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe der Gehaltsvorstellung.

AKO-Agrartechnik GmbH & Co. KG 
Michael Spöcker 
Gewerbegebiet Geiselharz 
Karl-Maybach-Str. 4, 88239 Wangen 
Telefon 07520/9660-60 
jobs@ako-agrar.de, www.ako-agrar.de 

DOBLER Bauunternehmung
Westpark 30 - 88161 Lindenberg

Telefon 0 83 81 / 89 08 - 0

» Neubau und Sanierung
» Gewerbeflächen
» Hofzufahrten
» Farbasphalt
» Silobeläge

Kompetenz für wirtschaftliche und
termingerechte Bauabwicklung

Wir suchen

Walzenfahrer
Asphaltbau (m/w)

Facharbeiter
Tief-/Straßenbau (m/w)

Tel. 08341/71-228bewerbung@dobler.de
www.dobler.de/karriere

Entlaufen!  
Rot-weißer Kater, Langhaar-Mix, 7 Monate alt, seit 

14.3.17 in Pfärrich vermisst. 
Telefon 07522/771100

Wer hat ein Herz für Hund und Kind? 
Junge Zahnarztfamilie sucht langfristig zur Miete: Wohnung ab 

3 Zimmer oder kleines Häuschen in Amtzell oder nahem Umkreis ab 
Juni. Wir übernehmen im Juli die Zahnarztpraxis von Dr. Angelika 

Buhmann und führen diese gemeinsam mit ihr weiter. 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung unter 0719 / 13 45 80 66 oder 

wohnungamtzell@gmx.net ! 

Gemeinsames Zuhause gesucht! 
Wir sind ein junges Paar (25&27 mit sicherem Einkommen) aus Amtzell  
und suchen eine 2-3-Zimmerwohnung in Amtzell und naher Umgebung.  

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung unter 
0170/8231602 (ab 17 Uhr) oder 0176/63829185

Ehepaar, beide Beamte mit 2 Kindern (1 und 3)  
sucht Haus oder Wohnung mit Garten in Amtzell 

ab spätestens 01.09.2017 
Tel. 0721/46727655 oder jokip@gmx.de

1 Zi.-Whg. in Amtzell/Mitte zu vermieten 
(41 m2, 2. OG Dienstleistungszentrum) 

Single-Kü., Du., Kellerr., TG-Stpl., frei ab 1.5.17. KM 325,- € 
Aussagekräftige Bewerbung per Mail an:                

wohnung-amtzell@web.de

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

VERSCHIEDENES

MIETGESUCHE

VERMIETUNGEN
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Mittagstisch jeweils 
Montags bis Freitags 
11.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Ringhotel Bärengarten
Ringhotel. Biergarten. Restaurant.

Neuer Mittagstisch für 60+
Das zentral in der mittelalterlichen Stadt Ravensburg gelegene Hotel Res-
taurant Bärengarten mit sehr langer Tradition, ruhigem und komfortablem 
Ambiente, hat speziell für alle 60 + ein reichhaltiges Mittagstisch-Angebot 
eingerichtet. 

Montags bis Freitags können Sie im Bärengarten zum Mittagstisch einkeh-
ren. Eine große Auswahl an Mahlzeiten gibt es bereits ab 6,90 Euro. Sie er-ren. Eine große Auswahl an Mahlzeiten gibt es bereits ab 6,90 Euro. Sie er-ren. Eine große Auswahl an Mahlzeiten gibt es bereits ab 6,90 Euro. Sie er
halten zudem eine Stempelkarte mit der jedes 11. Gericht für Sie 11. Gericht für Sie 11. Gericht gratis ist. 

Das Wohlergehen unserer Gäste ist uns ein großes Anliegen. Ob Alt oder Das Wohlergehen unserer Gäste ist uns ein großes Anliegen. Ob Alt oder Das W
Jung, jeder soll sich im Bärengarten zu Hause fühlen. Doch was wäre ein 
traditionelles Haus ohne die Gäste, die es seit vielen Jahrzehnten genauso 
kennen und geprägt haben?

Für alle Gäste die nicht in Begleitung kommen, haben wir, wenn Sie möch-
ten, eine Tischrunde. Ein Tisch für alle 60+ die uns alleine besuchen.

Das Restaurant Bärengarten ist stolzes Mitglied der „LandZunge“ Organisa-
tion, die sich in der Region Allgäu und Bodensee für die Verwendung von 
regionalen Produkten einsetzt.

Mit dieser Qualität und Regionalität hoffen wir Sie überzeugen zu können.

Ihre Carmen Bachhofer und Team!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Carmen Bachhofer und Team!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

L?!1 
RING HOTELS 

Echt HeimatGenuss erleben 

Erleben Sie romantische, vor
weihnachtliche Stunden auf dem 
winterlichen Hofgut Dürren. 

Genießen Sie in der außergewöhn
lichen Atmosphäre unserer histori-

schen Brauereiwirtschaft kulinarische 
Highlights zur Adventszeit und überraschen Sie Ihre Gäste 
mit einer unserer tollen Kleinkunstveranstaltungen, wie „Cave
man" oder „Cavewoman". So wird Ihre Weihnachtsfeier zum 
unvergesslichen Erlebnis. 
Wir unterstützen und beraten Sie gerne bei Ihrer Planung. 

FARNY 
HOTEL 

FARNY HOTEL Dürren 1 1 D-88353 Kißlegg im Allgäu 
T +49 7522 97288-0 1 info@farny-hotel.com I www.farny-hotel.com 

0751 / 56181-0
post@haussmann-gmbh.com

Gesucht: Freunde 

bester Leistung!

Bauleiter/-in | Vorarbeiter/-in | Auszubildende

Bauleiter (m/w) für Stuckateurleistungen
Die Chance für erfahrene Stuckateure / Kolonnenführer 
und Bautechniker mit Ambitionen.

Trockenbaufach- / vorarbeiter (m/w)
Für Trockenbaufacharbeiter & Teamführer mit aus-
geprägtem Know-how im Bereich hochwertiger Trocken-
bau, Schall- und Brandschutz oder Heiz-Kühl-Decken.

Wir bilden aus zu bester Leistung:
Für alle, die künftige Meister ihres Faches werden wollen!

Gewerblich:
Stuckateur (m/w) oder Maler (m/w)
Kaufmännisch:
Bürokaufmann / -frau für Büromanagement

Jetzt informieren und bewerben!

Wir suchen zuverlässige, deutschsprachige  

Reinigungskräfte für Objekte in  

Waldburg: 
Mo. – Fr. ab 15.30 Uhr 
Mi. u. Fr. ab 15.30 Uhr

Köhler 

Dienstleistungen
...die Adresse für Sauberkeit

Eisenbahnstr. 18 
88255 Baienfurt / Niederbiegen

bewerbung@koehler-dienstleistungen.de 
www.koehler-dienstleistungen.de

Telefon 0751/ 41703

Wir suchen zuverlässige, 
deutschsprachige

Reinigungskräfte für Objekte in
Friedrichshafen:  
Mo. - Do.  17.00 - 20.00 Uhr  
Fr.            15.30 - 18.30 Uhr
Lindau:  
flexible Arbeitszeiten (geringfügig)

Eisenbahnstr. 18 
88255 Baienfurt / Niederbiegen

bewerbung@koehler-dienstleistungen.de 
www.koehler-dienstleistungen.de

Telefon 0751/ 41703

deutschsprachige

Reinigungskräfte für Objekte in
Friedrichshafen:  
Mo. - Do.  17.00 - 20.00 Uhr  
Fr.            15.30 - 18.30 Uhr
Lindau:  
flexible Arbeitszeiten (geringfügig)

Bewerbung bei WBL Pressezustellservice:
Gebietsbetreuung
Tel.
E-Mail:

am

in

Für die WOCHENBLATT-Verteilung suchen wir
Austräger (ab 13 Jahre, auch Rentner)

Donnerstag

Amtzell
Lüll,Germar

0179-42257720179-4225772
mertaz@gmx.net

Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

......aalllleless aauuss NNaNaNaNaNaNaNaNaNaNaNNNaNaN ttutuurrsrsrsrsrsrsrsrsrrsrsr tteeeteiinn

Natursteine        aucherNatursteine        aucher
Vogt 

Grabmale
Küchen
Treppen
Bäder
Außenanlagen

Wir bieten ab September in unserer modernen Zahnarztpraxis  
in Wangen im Allgäu einen Ausbildungsplatz zur

Zahnmedizinischen Fachangestellten (ZMF)

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Dr. Karl Simon, MSC 
Siemensstraße 12 
88239 Wangen im Allgäu
07522 2322 oder per Mail 
k.simon@dr-simon-wangen.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Wir machen den Weg frei.

VBAW-Dividendenstrategie 
Setzen auch Sie bei Ihrer Vermögens- 
anlage auf das richtige Konzept!

Um mehr aus Ihrem Vermögen zu machen, 
braucht es nicht nur Know-How, sondern 
auch eine gute Strategie.  
Davon gibt es sicher viele – die VBAW- 
Dividendenstrategie* aber lässt Sie direkt 
an der erfolgreichen Entwicklung aus- 
gewählter DAX-Unternehmen teilhaben 
und somit von dividendenstarken Titeln 
profitieren. 

Gerne zeigen wir Ihnen, wie die VBAW- 
Dividendenstrategie genau funktioniert – 
besuchen Sie uns in einer unserer Filialen 
und überzeugen Sie sich selbst von diesem 
Konzept!

*Die Erstauflage der VBAW-Dividendenstrategie im März 2016 wurde nach der Laufzeit von einem Jahr im März 2017 abgerechnet und konnte der Entwicklung 
des DAX mit einer Rendite von 19,1 % durchaus folgen. Die frühere Wertentwicklung ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Zukünftige 
Ergebnisse können sowohl niedriger als auch höher ausfallen.

V 2016 VIII 2016

II 2016 V 2016 VIII 2016

II 2016

„Von starken  
Marken profitieren.“

Wir machen den Weg frei.

VIII 2016

Marken profitieren.“Marken profitieren.“

VIII 2016
VIII 2016

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

KIES 
STEINE
ERDEN
Schüttgüter und Erden für Privatpersonen und Baubetriebe finden  
Sie auf unserem Betriebshof. Weitere Infos unter: haas-galabau.de

Montag – Freitag 

7.30 – 17.00 Uhr  

Samstag:

8.00 – 14.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Helmut Haas GmbH & Co. KG | Garten-, Landschafts-, Sportplatzbau 
Hochbergweg 4 | 88239 Wangen-Roggenzell | Tel: 07528 958-0

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Jetzt mit großem Online-Konfigurator. Heizölgeruch im Haus? Das muss nicht sein!

Tankreinigung – Sanierung - Öltankentsorgung

Ihr Spezialist bei Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH – Baienfurt- Tel. 0751 41004, info@staudinger-gmbh.com


